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Das Stadtmagazin für Stadtbergen       und seine Nachbarkommunen

Briefkastenerlaubt! (Keine Werbung
i. S. d. BGH-Entscheidung VI ZR 182/88)

1. Ausgabe Januar 2021
31. Jahrgang

Außerdem:
·  Bekanntmachungen
·  Veranstaltungs- 
   Hinweise
·  Angebote  von 
   Handel,  Handwerk
   und  Gewerbe

Leitershofen

 Feuerwehr zieht 
 digital Bilanz

Abfallkalender 2021
Gemeinde: Stadtbergen
Adresse: Kappbergstraße 17

Januar

1. Fr
Neujahr

2. Sa

3. So

4. Mo 1
5. Di

6. Mi
Heil. Drei Könige

7. Do

8. Fr

9. Sa

10. So

11. Mo 2
12. Di

13. Mi

14. Do

15. Fr

16. Sa

17. So

18. Mo 3
19. Di

20. Mi

21. Do

22. Fr

23. Sa

24. So

25. Mo 4
26. Di

27. Mi

28. Do

29. Fr

30. Sa

31. So

Februar

1. Mo 5
2. Di

3. Mi

4. Do

5. Fr

6. Sa

7. So

8. Mo 6
9. Di

10. Mi

11. Do

12. Fr

13. Sa

14. So

15. Mo 7
16. Di

17. Mi

18. Do

19. Fr

20. Sa

21. So

22. Mo 8
23. Di

24. Mi

25. Do

26. Fr

27. Sa

28. So

9

März

1. Mo 9
2. Di

3. Mi

4. Do

5. Fr

6. Sa

7. So

8. Mo 10
9. Di

10. Mi

11. Do

12. Fr

13. Sa

14. So

15. Mo 11
16. Di

17. Mi

18. Do

19. Fr

20. Sa

21. So

22. Mo 12
23. Di

24. Mi

25. Do

26. Fr

27. Sa

28. So

29. Mo 13
30. Di

31. Mi

April

1. Do

2. Fr
Karfreitag

3. Sa

4. So

5. Mo
Ostermontag 14

6. Di

7. Mi

8. Do

9. Fr

10. Sa

11. So

12. Mo 15
13. Di

14. Mi

15. Do

16. Fr

17. Sa

18. So

19. Mo 16
20. Di

21. Mi

22. Do

23. Fr

24. Sa

25. So

26. Mo 17
27. Di

28. Mi

29. Do

30. Fr

Mai

1. Sa
Maifeiertag

2. So

3. Mo 18
4. Di

5. Mi

6. Do

7. Fr

8. Sa

9. So

10. Mo 19
11. Di

12. Mi

13. Do
Christi Himmelfahrt

14. Fr

15. Sa

16. So

17. Mo 20
18. Di

19. Mi

20. Do

21. Fr

22. Sa

23. So

24. Mo
Pfingstmontag 21

25. Di

26. Mi

27. Do

28. Fr

29. Sa

30. So

31. Mo 22

Juni

1. Di

2. Mi

3. Do
Fronleichnam

4. Fr

5. Sa

6. So

7. Mo 23
8. Di

9. Mi

10. Do

11. Fr

12. Sa

13. So

14. Mo 24
15. Di

16. Mi

17. Do

18. Fr

19. Sa

20. So

21. Mo 25
22. Di

23. Mi

24. Do

25. Fr

26. Sa

27. So

28. Mo 26
29. Di

30. Mi

RT = Graue Restmülltonne (80 l, 120 l und 240 l, zweiwöchentliche Leerung) RC = Grauer Restmüllcontainer (770 l und 1100 l, zweiwöchentliche Leerung)
AT = Blaue Altpapiertonne (240 l, vierwöchentliche Leerung) RC = Grauer Restmüllcontainer (770 l und 1100 l, wöchentliche Leerung)
BT = Braune BioEnergieTonne (120 l und 240 l, zweiwöchentliche Leerung) AC = Grüner Altpapiercontainer (1100 l, zweiwöchentliche Leerung)
GS = Gelber Sack / Gelber Container (für Verpackungen, zweiwöchentliche Leerung) AV = Altpapiersammlung Vereine
PS = Problemabfallsammlung - Sportanlage, Panzerstraße - Uhrzeit: 13:00 bis 16:30 Uhr
Feiertagsverschiebungen sind im Abfallkalender berücksichtigt und mit Unterstrich gekennzeichnet.
Reklamationen zur Abholung der Gelben Säcke Fa. Kühl, Tel: 08 21 / 74 90 52 - 378 oder dispo.sued@kuehl-gruppe.de
Abfallwirtschaft Landkreis Augsburg, Feyerabendstr. 2, 86830 Schwabmünchen, Tel: 08 21  / 31 02 - 32 21 und - 32 22, Fax - 89 00, abfallwirtschaft@lra-a.bayern.de, www.awb-landkreis-augsburg.de

 Abfallkalender 
	 2021
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klimaneutral
natureOffice.com | DE-077-561231

gedruckt

Der CO2-Ausgleich des Magazins „Stadtberger Bote“ fließt 
in das „Projekt Togo“. Im Rahmen von PROJECT TOGO wird 
eine 1.000 ha große Naturschutzzone eingerichtet. Über 
den Projektzeitraum werden somit 370.000 Tonnen CO2 
gebunden. In den ersten Jahren des Projekts werden in der 
Region unter anderem neue Straßen und Brunnen errichtet, 
ein Krankenhaus und eine Schule gebaut und viele Haus-
halte mit Solarzellen zur Eigenstromproduktion ausgestattet.
In der Zertifikatsdatenbank sind alle Projekte mit einer eige-
nen ID-Nummer gespeichert (z.B. Stadtberger Bote: DE-
077-561231). Als Sicherheitsmerkmal – beispielsweise beim 
klimaneutralen Drucken – können Sie hier jede ID-Nummer 
abfragen und auf Richtigkeit prüfen.

„Stell dir vor, es brennt 
und keiner kommt.“

Unsere freiwilligen Feuerwehren in 
Stadtbergen sorgen mit ihrer uner-
müdlichen Einsatzbereitschaft dafür, 
dass dies hier in Stadtbergen nicht 
passiert.

Einer Bereitschaft, die Jahr für Jahr 
über das übliche Maß hinaus geht. 
Darauf können wir uns zu jederzeit 
verlassen und genau darauf sind wir 
stolz in Stadtbergen!

Corona allerdings verlangt auch 
unseren Feuerwehren noch weitere 
einschneidende Opfer ab.

Damit jeder unserer Feuerwehr-
einsatzkräfte weiterhin allzeit bereit 
sein kann und nicht ein ganzer Trupp 
in Quarantäne gehen muss, sind der-
zeit weder Feuerwehrübungen noch 
Schulungen erlaubt. Unter den Ein-
satzkräften werden die Kontaktbe-
schränkungen penibelst eingehalten 
und selbst private coronakonforme 
Treffen sind untersagt.

Eine weitere Einschränkung betrifft 
derzeit das Verbot privater Vereinstä-
tigkeiten, weshalb auch die Christ-
baumsammelaktion leider nicht mög-
lich ist. Doch für unsere Feuerwehrler 
gibt es kein Murren und kein Klagen 

– trotz dieser ministeriellen Vorgaben! 
Unseren Feuerwehren geht es darum, 
im Notfall ihren vollen Einsatz für die 
Allgemeinheit zu leisten.

Dafür und für die unzähligen Ein-
sätze danken wir euch 

Ihr Bürgermeister

Paulus Metz

          Stadtberger Bote • Seite 2
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Erich Eser · Jakob-Krause-Str. 1 · 86199 Augsburg-Bergheim · Telefon 08 21-9 50 18 · Fax 9 28 46
Öffnungszeiten: Montag – Freitag: 7.30  – 18.00 Uhr ·  Samstag: 8.00 – 12.00 Uhr · www.eser.de

Hebe-,Scheren-  
und Teleskop- 
bühnen
für drinnen  
und draußen –  
mit Elektro- 
motor

  BRENNSTOFFE · BAUSTOFFE · Natursteine · Baggerbetrieb  
Baumaschinenvermietung · Containerdienst  · (Spezialkran-)Transporte 

Premium-Pellets 
         Qualität aus Bayern!

1 Sack 15 kg  4,69
Palette (66 Sack) 299,-
Bei Palettenabnahme 	
       kostenloser  
             Leih-Anhänger!
               Auch 	
       günstiger  
              Lieferservice!

Haben Sie
Ihre Termine für  

2021 schon  
gebucht?

Markenstreusalz 
aus Deutschland 25 kg 790

❄

❄ ❄❄

❄
Streuschaufel für sparsames   
               Ausbringen von Streugut 
	        nicht rostend           595 

(kein  
Schütt-Ster)!

Erhältlich in 
33 cm oder 25 
cm  
Scheitlänge

Kaminholz, reine 
Buche 
 
� Kiste  ab 99,- 

Buche-Hartholz-Briketts
1 Paket, ca. 10 kg, 2,99
ab 10 Pakete 2,69 / Paket
bei Palettenabnahme 
(96 Pakete) pro Paket 2,39

 
Turbo-Weichholz-
Briketts
1 Paket, ca. 10 kg, 2,99
bei Palettenabnahme 
(96 Pakete) pro Paket 2,69

mit Loch
Hartholz-Briketts Pini Kay
1 Paket, ca. 10 kg, 3,29
ab 10 Pakete 2,99 / Paket
bei Palettenabnahme
(96 Pakete) pro Paket 2,69

mit Loch

Unsere unschlagbare Qualität:

„Schnee- und Eis-Weg“ 
• pflanzenverträglich • Material schonend 
• Langzeitwirkung, daher preiswert! 
• tierpfotenfreundlich			    
• sparsam           5 Ltr . � 1250

Schneeschieber in
großer Auswahl ab 895

 Containerservice
 Einfache Beladung und Abholung, für Aushub, 
 Bauschutt, Schrott, Sperrmüll, Grüngut, ...

Wir liefern Sand, Kies, 
Humus, Rindenmulch

in Klein- und  
Großmengen!

Ihr Einkauf zu groß 
für den Kofferraum?  

Anhängerverleih  
kostenlos!

     Besuchen Sie     
   uns auch auf  

     unserer neuen 
Internetseite 
www.eser.de

      24 
 Stunden 
   für Sie da! 
                
         ➡

FFP2-Masken Doppelpack 3,99 €

Ein volles Jahr auf 48 Seiten
Stadtbergen informiert mit einem gedruckten
		  	     	 Rückblick auf 2020

Begeistert zeigt sich Erster Bürgermeister Paulus Metz 
von der Jahres-Rückblickbroschüre, die, anders als der 
Neujahrsempfang, zwar noch keine Tradition hat, viel-
leicht aber eine begründen könnte ...

Doch von vorn: Auch der Neujahrsempfang, mit 
einem bebilderten Rückblick auf die vergangen 12 Mo-
nate, er fiel heuer, wie so Vieles, der Corona-pandemie 
zum Opfer. Was tun? Bekanntermaßen IT-affin, erwog 
Metz durchaus eine virtuelle Lösung, schlug dann aber 
vor, eine Broschüre zu erstellen, die jeder Haushalt in 
Stadtbergen bekommen solle. So entstand ein be-
merkenswertes Gemeinschaftswerk der im Rathaus 
ansässigen Ämter und Fachbereiche, federführend 
dabei Stadträtin und Journalistin Ingrid Strohmayr, 
die sich (ehrenamtlich!) um die Redaktion küm-
merte, viele Bilder und Texte aus ihrem Archiv 

beisteuerte, und  Christoph Schmid, der Layout und 
technische Umsetzung übernahm. Zunächst waren in 
einem kleinen Gremium, zusammen mit Amtsleitern 
die  Amtsleitern die technischen und thematischen 
Eckdaten festgelegt worden, dann folgte die Samm-
lung von Daten, Zahlen und Bildern und die schwie-
rige Arbeit des Kürzens und der Beschränkung auf den 
ursprünglich festgelegten Umfang. „Es wurde trotzdem 
mehr als geplant, wir hätten ein Buch daraus machen 
können, das jeden Rahmen gesprengt hätte“, erinnert 
sich Ingrid Strohmayr. Inhaltlich die wesentlichen Be-
reiche des kulturellen, sportlichen, verwaltungsmäßigen 
und gesellschaftlichen Lebens der Stadt gestreift zu ha-
ben, dürfen sich die Autoren und Mitautoren der immerhin 
knapp 200 Gramm schweren Broschüre wohl zugute halten. 
Es beginnt mit dem Januar, den Sternsingern der Pfarrei-
engemeinschaft Stadtbergen, mit Kunst und Kultur in Rat-
haus und Bürgersaal und Zahlen aus den Fachbereichen. Und 

es endet mit der Vorstellung der Bürgerstif-
tung „Unser Stadtbergen“, mit einem Bericht 
über die Weihnachtswunschaktion der Stadt 
und  die im öffentlichen Raum erstrahlende 
Beleuchtung für ein stilles Weihnachtsfest. 
Apropos Weihnachtsfest: „Am Tag vor Heilig-
abend habe ich die letzten Korrekturen vorge-
nommen Christoph Schmid konnte dann die 
Daten für die Druckerei erstellen.“

Übrigens, wenn auch nicht virtuell, aber 
ein wenig multimedial ist der gedruckte 
Rückblick doch geworden: Über ein paar QR-

Codes zum einscannen tun sich weiter-
führende Informationen auf!

Viel Vergnügen beim Lesen und Er-
kunden!   � Gunnar Olms

Zwischen den zahlreichen Bildberichten finden 
sich auch sachliche Informationen zu den  Haus-
haltszahlen, den Mitgliedern des Stadtrates und  
dem Neubaugebiet in Leitershofen 

IMPRESSUM Die Prinfomagazine STADTBERGER 
BOTE, AUGSBURGER SÜDANZEIGER und DER PFERSEER 
erscheinen im Auensee Verlag e.K. Inhaber: Gunnar 
Olms, CEO (v.i.S.d.P.), Bobinger Straße 100, Augsburg, 
Telefon 0821-98263 · eMail: info@auensee.de Ansprech-
partner für die Schaltung von Anzeigen ist wahlweise der 
herausgebende Verlag direkt oder oder Brigitte Rauwolf 
(Agentur-Partner). Der Verlag behält sich vor, eingesandte 
Artikel – z. B. aus rechtlichen, Platz- oder Kostengrün-
den – ggf. redaktionell zu bearbeiten und / oder zu 
kürzen. Erstellung der Online-Version: Thomas Kaiser 
Anzeigenleitung: Barbara Olms, CEO Executive Assistant,  
Druck:  Senser, Göggingen · Verlag u. Redaktion sind für 
Webseiten, die in dieser Ausgabe genannt oder auf die 
mittels QR-Code o.ä. verlinkt wird, nicht verantwortlich. 

http://eser.de
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Hans-Peter Ebert 
Steuerberater
Chemnitzer Straße 2 
86157 Augsburg-Pfersee
Telefon 	(0821) 22 90 350 
Telefax	(0821) 22 90 351
info@steuerkanzlei-ebert.de 
www.steuerkanzlei-ebert.de

§

Anzeigenseite

Nach Zustimmung im 
Bundesrat werden 
Behinderten-Pausch-
beträge erhöht
Über neue Gesetzgebung informiert 
Steuerberater Hans-Peter-Ebert:

Arbeits- und familienrechtliche Änderungen im neuen Jahr
von Rechtsanwältin Gabriele Eger – Fachanwältin  für Arbeits- u.Familienrecht 

Rechtsanwältin 
Gabriele Eger
Fachanwältin für Arbeitsrecht und Familienrecht

Kappbergstr. 1 · D – 86391 Stadtbergen 
Tel. + 49 (0) 821 – 24 33 5 - 0 · Fax + 49 (0) 821 – 24 33 5 -10
Mobil + 49 (0) 172 82 32 571
kanzlei@eger-ra.de · www.eger-ra.de

„Weil Rechtsangelegenheiten 
Vertrauenssache sind.“

 

Stadtbergen · Hagenmähderstraße 23  
Telefon 0821-434948 · www.zahnarzt-stadtbergen.com 
Mo. 8 – 16 Uhr · Di. u. Do. 12 – 20 Uhr · Mi. 8 – 14 Uhr · Fr. 8 – 13 Uhr

... auch in unserer Praxis hat die Digitale 
Welt eine neue Hürde genommen...
Wie bereits an dieser Stelle angekündigt, 
bieten wir unseren Patienten nunmehr 
eine Videosprechstunde. Vor allem die-
jenigen, die sich in Quarantäne befinden 
oder aus zeitlichen Gründen keinen 
Termin in unserer Praxis wahrnehmen 
können, haben hier die Möglichkeit, per-
sönlich mit Frau Speth Ihre Beschwerden 
zu erörtern oder Besprechungstermine 
online wahrzunehmen. Zum gegen-
seitigen Nutzen reduziert die digitale 
Präsenz das Ansteckungsrisiko im Warte-
zimmer. Die Videosprechstunde ist für die 
Patienten kostenlos. Selbstverständlich 

kann hier keine detaillierte 
Diagnose gestellt, im Vorfeld 

aber zum Beispiel geklärt 
werden, ob ein Besuch in 
der Praxis erforderlich ist.  
Ebenso können wir künf-
tig eine digitale Planung 
zum künftigen Zahner-
satz, Kostenvoranschläge 
und dergleichen an Sie 
weiterleiten und online besprechen, ohne dass 
Sie dazu in unserer Praxis vorbeikommen müs-
sen. Uns ist natürlich der persönliche Kontakt 
zu unseren Patienten nach wie vor sehr wichtig 
und wir möchten auch darauf nicht verzich-
ten, aber in dieser ungewöhnlichen und nicht 
planbaren Zeit ist die Videosprechstunde ein 
nützliches „Instrument“. 

Zahnärztin Britta Speth

Sowohl im Arbeits- als auch im Familien-
recht tut sich im Neuen Jahr einiges.

Der Mindestlohn steigt von derzeit 9,35 € 
bis zum 1. Juli 2022 auf 10,45 € pro Stunde. 
Der Anstieg soll in vier Stufen erfolgen. 
Zum 1. Juli 2021 beträgt der Mindeststun-
denlohn 9,50 €.

Der Gesetzesentwurf „Mobile-Arbeit-
Gesetz“ wurde gestoppt. Es gibt also kein 
Recht auf Home Office. Allerdings sollte 
man die Home Office-Pauschale nicht ver-
gessen. Bis zu einem Höchstbetrag von 
600 € im Jahr können für jeden Home  
Office-Tag fünf Euro von der Steuer abge-
setzt werden.

Droht Eltern Verdienstausfall infolge 
notwendiger Betreuung ihrer Kinder wäh-
rend der Pandemie, so besteht ein Erstat-
tungsanspruch. 

Die Beantragung von Familienleistungen 
wird durch die Möglichkeit der digitalen 
Antragstellung vereinfacht. Durch digitale 
Angebote soll der Gang zum Amt auch we-
gen derer besseren Vernetzung entfallen. 

Kommt im Jahr 2021 wieder ein Kinder-
bonus? Darüber denkt man nach.  Dieser 
soll, wenn er verabschiedet wird, sogar 
360€ pro Kind betragen. 

Der Entlastungsbetrag für Alleinerzie-
hende wurde auf 4.008 € angehoben.

Der Bundesrat hat am 27.11.2020 dem 
Gesetz zur Erhöhung der Behinderten-
Pauschbeträge und zur Anpassung wei-
terer steuerlicher Regelungen zugestimmt 
(Beschluss: BR-Drucksache 659/20)

a) Verdoppelung der Behinderten-
Pauschbeträge einschließlich Aktualisie-
rung der Systematik – jetzt schon ab einer 
Behinderung von 20 v. H. (bisher 25); hier 
beträgt der Pauschbetrag 384,– Euro; bei 
50 v.H. erhöht sich der Betrag auf 1.140 Euro, 
bei 100 v.H. auf 2.840 Euro. Für Menschen 
mit dem Merkzeichen „aG“, „Bl“ oder „H“ 
beträgt der Pauschbetrag 7.400 Euro.

 b) Einführung eines behinderungsbe-
dingten Fahrtkostenpauschbetrages in 
Höhe  von 900 Euro für Menschen mit einer 
Behinderung von mindestens 80 v.H oder min-
destens 70  v.H. und dem Merkzeichen „G“. 
Für Menschen mit dem Merkzeichen „aG“, 

„Bl“ oder „H“ beträgt der Pauschbetrag 
4.500 Euro.

c) Geltendmachung von Pflegepausch-
beträgen unabhängig vom Vorliegen des 
Kriteriums „hilflos“ bei der zu pflegenden 
Person.

Wir freuen uns auf Ihre 
aussagekräftige Bewerbung!

In einem schönen Neubau betreuen wir 14 Krippen- und 
50 Kindergartenkinder, davon bieten wir 3 Plätze für Kinder mit 
besonderem Betreuungsbedarf an. Im Kindergarten arbeiten 
wir mit einem teiloffenen Konzept. Weitere Informationen zu 
dieser Stelle finden Sie über unser Online-Bewerbungsportal 
unter www.ekita.net

eine Erzieher*in,
Heilerziehungspfleger*in 
oder Heilpädagog*in (w/m/d) 
als Gruppenleitung der Inklusionsgruppe im Kindergarten
in Vollzeit, 40 Wochenstunden, ab 01.01.2021 oder später

Für unser Team in der Evangelischen 
Kindertageseinrichtung Der Gute Hirte 
in Friedberg suchen wir

Für unser Team in der Evangelischen 
Kindertageseinrichtung Arche Noah 
in Stadtbergen suchen wir 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

Erzieher*in (w/m/d) 
als Gruppenleitung, Krippe, Vollzeit
Erzieher*in (w/m/d) 
als Gruppenleitung, Kindergarten, Vollzeit
Erzieher*in oder Kinderpfleger*in (w/m/d) 
als Zweitkraft, Kindergarten, Vollzeit
Die Einrichtung besteht aus vier Krippen- und drei Kindergartengruppen. 
In unserer Arbeit sind Beobachtung und Wahrnehmung der kindlichen 
Entwicklung und der Bedürfnisse der Kinder unsere Grundlage. 
Ein besonderes Augenmerk legen wir auf die Inklusionsarbeit. 
Wir suchen engagiertes Personal, das Lust hat, beim Aufbau und 
bei der Gestaltung der Einrichtung mitzuwirken.

Weitere Informationen zu diesen 
Stellen finden Sie über unser 
Online-Bewerbungsportal unter 
www.ekita.net
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Wir dürfen Sie 
weiterhin
beliefern.
Bitte nutzen Sie unsere
Bestell-
möglichkeiten
  

BUCH IN STADTBERGEN Bismarckstr. 36
Telefon 0821-44496373 · buchstaben-online.de

Erstmals ein virtueller Tag der offenen 
Tür in der Kindertagesstätte Reiterweg 
und der Übergangskrippengruppe im 
Blauen Haus.
Auf Grund der momentanen 
Situation  kann der Tag der 
offenen Tür leider nicht wie 
gewohnt stattfinden. Des-
halb hat sich das Kita-Team 
etwas Besonderes ausge-
dacht – einen virtuellen Tag 
der offenen Tür!

Interessierte Eltern können mit ihren Kindern einen Videorund-
gang durch die Räume der Kita Reiterweg und der Krippe im 
Blauen Haus machen. Wenn Sie Interesse haben, finden Sie das 
Video unter dem Link: http://reiterweg@stadtbergen.de

Auf der Homepage der Stadt 
Stadtbergen, unter Betreu-
ungseinrichtungen finden Sie 
auch die pädagogische Kon-
zeption mit vielen Informatio-
nen rund um die Kita Reiterweg.
Anmeldungen können jederzeit 
online erfolgen über
www.little-bird.de/stadtbergen 

1. März 2021 ist Anmeldeschluss für das Betreuungsjahr 2021/22.

Telefonische Informationen halten Sie bei Christine Sedlmeir-
Resch unter 0821 / 444 16 22.

Anzeigenseite
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Osterfeldstraße 17 · Telefon 43 89 05 · Mobil 0151-112 64 471
Mo.-Fr. 8 – 18 Uhr · Sa. 8 – 12 Uhr  ·  P arkplätze vorm Haus

Schlüsseldienst (Schlösser, Schließanlagen, alle Autoschlüssel)
Stempel und Schilder · Möbelpfl egemittel · Passfotos (auch 
biometrisch) · Schleifarbeiten (Rasenmäher-Messerbalken) 
Schuhreparaturen · Pfl egemittel für Schuhe u. Lederwaren 
Einlegesohlen in großer Auswahl u.v.m.   

Auch in Coronazeiten hat unser 
Schuh- und Schlüsseldienst 
geöffnet!   

Auch
 Autoschlüssel
   aller Marken!

DER NÄCHSTE STADTBERGER BOTE ERSCHEINT ENDE KW 6 
ANZEIGEN- U. REDAKTIONSSCHLUSS DAFÜR: AM 8. FEBRUAR 2021! 

ANZEIGENANNAHME: INFO@STADTBERGER-BOTE.DE ODER TEL. 92 32-0

Beilagenhinweis
In einem Teil dieser Auflage befindet sich ein aein-
geheftetes  Info-Faltblatt der Radegundis-Apotheke 
Leitershofen.
Wir bitten um freundliche Beachtung.

https://www.werkmann-schuh-schluesseldienst.de/
http://ekita.net
http://buchstaben-online.de
http://steuerkanzlei-ebert.de
http://eger-ra.de
http://zahnarzt-stadtbergen.com
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Ambulanter Pflegedienst
& Heimbeatmungsservice

• Flexibler Einsatzbeginn und 
Dauer der Pflege ganz nach 
Ihren Wünschen

• Vertragspartner aller 
Kranken- und Pflegekassen

• Kostenfreie und unverbindliche
Beratung – auf Wunsch gerne
auch bei Ihnen zu Hause

Unsere zusätzlichen Leistungen:
• Essensservice
• Fahrservice – Besorgungen aller Art
• Beschaffung von Hilfsmitteln
• Urlaubs- und Reisebegleitung
• Beratung bei der Pflegeeinstufung
• Regelmäßige Seniorennachmittage

Otto-Lindenmeyer-Straße 28
86153 Augsburg

Telefon 0821/455 564 770
Telefax 0821/455 564 771

E-Mail: info@acvila.de

www.acvila.de

Der Name Acvila bedeutet Adler und ist 
ein Symbol für Kraft, Stärke und Werte. 

Die außerordentliche Sehschärfe des 
Adlers, die Fähigkeit, Aufwinde zum Fliegen

zu nutzen, ist Bestandteil unseres Leitbildes.

Pflege, die Ihre Welt verändert ...

Unsere Leistungen:
• Häusliche Krankenpflege nach dem Kranken- 

und Pflege versicherungsgesetz
• Palliative Pflege
• Versorgung nach einem Krankenhausaufenthalt
• Versorgung bei Demenz und Alzheimer
• Hauswirtschaftliche Versorgung und 

Verhinderungspflege
• Beratungsbesuche
• Individuelle Pflegeschulungen

Unsere Spezialgebiete:
• Lückenlose Weiterversorgung und

Pflegeüberleitungsmanagement
• Häusliche Krankenpflege, spezielle

Krankenbeobachtung und Behandlungspflege
• Medizinische Betreuung zu Hause –

24 Stunden pro Tag, 7 Tage in der Woche

Bedürfnisorientiert · Fachkompetent · Zielorientiert

Inhaberin: Ramona Hank

Bismarckstraße 27, 
86391 Stadtbergen 

Telefon 0821/2440 93 93
Telefax 0821/24 40 93 92 

E-Mail: info@acvila.de
www.acvila.de

Unsere Leistungen:
•	 Häusliche Krankenpflege nach dem Kranken- 
	 und Pflegeversicherungsgesetz
•	 Medizinische Betreuung zu Hause – 
	 24 Stunden pro Tag, 7 Tage in der Woche
•	 Versorgung nach einem Krankenhausaufenthalt
•	 Angebote zur Unterstützung im Alltag
•	 Hauswirtschaftliche Versorgung
•	 Beratungsbesuche
•	 Individuelle Pflegeschulungen
•	 Palliative Pflege

Mit hoher Schlagzahl starten die 
Grünen Stadtbergen ins neue Jahr. 
Gleich drei Veranstaltungen fanden 
Mitte des Monats online auf der da-
tenschutzfreundlichen jitsi-Plattform 
statt.

Am Montag wurde zum Grünen 
Stammtisch geladen, zu allgemeinem 
Austausch und Neuigkeiten aus dem 
Stadtrat. Im Fokus standen die He-
rausforderungen um den schwierigen 
Haushalt und die Frage: Wie können in 
Zeiten sinkender Einnahmen in Stadt-
bergen trotzdem Projekte gestemmt 
werden, um die Klimaziele zu erreichen 
und gleichzeitig eine lebenswerte 
Stadt zu sein, in der soziale Belange 
nicht hinten anstehen.

Am Donnerstag folgte dazu passend 
der Vortrag von Jens Tietböhl zum 
Quartiersmanagement. Nach einer 
Einführung in die Thematik erörterten 
die Teilnehmer*innen, wie Projekte zur 
Belebung von Stadtteilen angestoßen 
und finanziell gefördert werden kön-
nen.

Zu Stadtbergens Grüner Stun-
de am Freitag trafen sich nicht nur 
Grüne. Auch Mitglieder anderer 
Parteien und alle drei Stadtberger 
Bürgermeister*innen folgten den span-
nenden Ausführungen von Architekt 
Frank Lattke, der als ausgewiesener 
Experte in Sachen Holzbau mit etlichen 
Vorurteilen gegenüber dem Bauen 
mit Holz als Hauptwerkstoff aufräumte. 
In dem zweistündigen Webmeeting 
sprach Herr Lattke nicht nur über das 
Bauen mit Holz. Vom Wald als Holzlie-
ferant und CO2-Speicher über den Ver-
gleich von Holz mit anderen Baustoffen, 
die alle bei Herstellung und Transport 
deutlich zum CO2-Ausstoß beitra-
gen, referierte der Architekt ebenso 
wie über die Bauwerke, die heute mit 
Holzwerkstoffen realisiert werden kön-
nen und wie diese im Kostenvergleich 
sehr gut bestehen. Vorbehalte, dass 
Bauwerke aus Holz beim Brand- oder 
Schallschutz Nachteile haben, konn-
ten schnell ausgeräumt werden, da 
baustoffunabhängig dieselben Anfor-

derungen gelten. Das Interesse von 
Seiten der Stadträt*innen besteht nicht 
zuletzt, da die Stadt Stadtbergen an 
der Florianstraße mit einem Haus in den 
geförderten Wohnungsbau einsteigen 
möchte. Dass man mit Bauwerken aus 
Holz den großen Anteil des Bausektors 
an CO2-Ausstoß und Müll reduzieren 
kann, müsste dem Stadtrat in die Hän-
de spielen. Es besteht hier die Chance 
mit einem Vorzeigeprojekt Impulse 
zu setzen. Dazu ist es aber dringend 
notwendig, bei der Planung die Vorteile 
von Holzbauwerken nachzufragen und 
sich nicht zu Beginn schon Optionen zu 
verbauen.

Um den Wald geht es auch in der 
nächsten Grünen Stunde, wenn Herr 
Thomas Miehler den Antrag zur Erst-
aufforstung in der Deuringer Heide 
vorstellt.

Termine, Nachrichten und Kontakt-
daten zu den Stadtberger Grünen 
finden Sie auch im Internet unter www.
GRUENESTADTBERGEN.de .
			   Sebastian Brenner, 

Ortsvorstand Grüne Stadtbergen

Stadtbergens Grüne Stunden: Quartiers-
management und Holzbau
Drei erfolgreiche Online-Veranstaltungen in der vergangenen Woche

Das neue Jahr schreitet voran. Wir 
alle hoffen auf ein Ende der Verunsi-
cherung durch Corona und eine Ver-
besserung im sozialen Leben, in den 
Schul- und Bildungseinrichtungen, in 
den Aktivitäten der Vereine. 

Nach altem Brauch besuchte man am 
Jahresanfang Verwandte und Bekannte 
und wünschte ein gutes neues Jahr. Schon 
lange haben Postkarten, Telefonanrufe 
und E-Mails diesen Ablauf ersetzt. Coro-
na hat nun wesentlich dazu beigetragen 
dass die schriftlichen und mündlichen 
Neujahrswünsche wieder belebt wurden. 
Dabei kamen vielfach die bekannten und 
beliebten Glückssymbole wie Hufeisen, 
Kleeblätter oder Glücksschweine wieder 
zum Einsatz. 

Au+ Brauctum und Volk+kunde

Glücksbringer für ein gutes 
neues Jahr Von Prof. Dr. Hans Frei

Das älteste und am weitesten verbrei-
te Glücksmotiv war im deutschen Sprach-
raum das Schwein, weil es für die Ernäh-
rung der Menschen jahrhundertelang 
eine sehr wichtige Rolle spielte. „Schwein 
haben“ bedeutete in der Umgangsspra-
che „Glück haben“. Das Hufeisen wurde 
wegen seines Materialwertes geschätzt 
und wegen seiner Bogenform als Glücks-
bringer angesehen. Eine ganz besondere 
Bedeutung hat bis heute das vierblättrige 
Kleeblatt. Von seiner Kreuzform mit vier 
Blättern strahlt ein besonderer Zauber aus, 
der das Böse abwehren sollte. 

Einen herausragenden Stellenwert als 
Glücksbringer hat seit mehr als 100 Jah-
ren der Kaminkehrer. Mit seiner Arbeit als 

„Schornsteinfeger“ konnte er vor Feuerge-
fahren schützen und Brände verhüten, so 
dass er ein hohes Ansehen genoss. Dazu 
kam, dass er durch seine schwarze Klei-
dung und sein rußiges Aussehen, manch-
mal auch mit dem Zylinder, besonders 
aufgefallen ist. Der Kaminkehrer ging 
am Neujahrstag von Haus zu Haus, über-
brachte gute Wünsche und kassierte da-
bei das Trinkgeld für die Arbeit während 
des Jahres. 

Zum Neuen Jahr(zehnt): Glücksklee und ein klei-
nes Marzipanschweinderl – klassiche Glücksbrin-
ger – überbrachte unserer Redaktion Prof. Dr. 
Johannes Frei� Foto: Gunnar Olms

Neujahrskarte um 1930  � Archivbild Dr. Frei

Mit einem Neujahrsspruch des Dichters 
Johann Wolfang von Goethe, der seine 
Aktualität nicht verloren hat, wünschen wir 
und unser Autor Ihnen allen „a guats neis 
Johr“: 

Ein neues Jahr hat neue Pflichten
ein neuer Morgen ruft zu frischer Tat,

stets wünschen wir ein
fröhliches Verrichten,

Mut und Kraft zur Arbeit,
früh und spat.

UVP 3699 €UVP 3699 €

EBIKE.Das Original.

  Ihr E-Bike FachgeschäftIhr E-Bike Fachgeschäft

in Königsbrunn in Königsbrunn 
Winter-Aktion bis 1.03.2021

E-Bike Inspektion für 49€ statt 79€

Fahrrad Inspektion für 39€ statt 69€

Hol- und Bringservice

Julian Florea 
Wikingerstr. 18a  86343 Königsbrunn

Tel. 08231 / 9241054
 www.florea-emobility.de

Bosch CX Motor
Akku 625Wh

4Jahre Garantie auf Akku
30Jahre Garantie auf Rahmen

jetzt jetzt 3399 €3399 €

Heißmangel- 
Lieferdienst!

Im Stadtberger-Bote-Land  
ohne Mehrkosten)

Bettina’s Mangel-
stube 

Stadtbergen 
Fritz-Aichele-Farm 9 

0171-2414157 

http://florea-emobility.de
http://acvila.de
http://pflegedienst-ancora-augsburg.de
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Ihr Malermeister
   in Leitershofen
seit über 25 Jahren

Durchgehend geöffnet: Montag – Freitag   8 – 19 Uhr · Samstag  8 – 14 Uhr

Meine lieben  
Kunden,
das Jahr 2021 hat uns noch keine  
erfreulichen Meldungen gebracht.
Aber …
... vor einigen Tagen erhielt ich  
eine WhatsApp-Botschaft, die ich  
unbedingt an Sie weitergeben  
möchte!�

Leitershofen · Hauptstr. 60 · Tel. 437611

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen 
von Herzen für das neue Jahr alles Gute,  
bleiben Sie positiv und vor allem …  
bleiben Sie gesund.
Wir sind noch immer für Sie da!

Leitershofen 
lebenswert u. leistungsfähig

• Polster- u. Bezugsarbeiten
• Fensterdekorationen 
• Sonnenschutz 

• Tapezierarbeiten 
• Verlegen von Bodenbelägen 
	 aller Art

Ihr Meisterbetrieb für 

Leitershofen · Hauptstraße 58 – 60 · Tel. 08 21-43 979875 
Mobil 01 76-21 14 92 52 · www.der-traumraum.de

Über 25 Jahre 

Meistererfahrung! 

T h o m a s  W i n k l e r
Raumausstattung
T h o m a s  W i n k l e r

Thomas Winkler
 R a u m a u s s t a t t e r m e i s t e r

 Hauptstraße 58 – 60
86391 Stadtbergen
Telefon 08 21-43 97 98 75
Telefax 08 21-43 97 98 76
 E-Mai l  post@der-traumraum.de
 http://www.der-traumraum.de

Jetzt neue Stoffe für Polster, Vorhänge, Kissen, ...!

Holger Fiebig
• Bauspenglerei 
• Dachisolierung
• Dachflächenfenster
• Montage von  
	 Solaranlagen 

Buchenweg 1a · 86391 Stadtbergen · Telefon 0821- 43 89 20
Fax 0821- 4 33 97 72 · Mobil 0171-2706203 

Reparatur u. Neubau:

(Januar 2021) Mit 25 Einsätzen, davon 8 
Brandalarmierungen und 17 technischen 
Hilfeleistungen blickt die Freiwillige Feu-
erwehr Leitershofen auf ein historisch 
ruhiges Einsatzjahr 2020 zurück. „In nor-
malen Jahren haben wir zwischen 30 und 
50 Einsätze“ sagte Kommandant Thomas 
Hüttl auf der virtuellen Jahreshauptver-
sammlung. Auch ein Großteil der Übungen 
musste pandemiebedingt ausfallen. Stolz 
sind die Leitershofer Floriansjünger, dass 
sie im „Coronajahr“ 2020 ohne Einschrän-
kungen rund um die Uhr einsatzbereit wa-
ren. „Wir hatten keinen einzigen Corona-
Fall“ in der Mannschaft, so Thomas Hüttl 
stolz. 

Jugendwart Benedikt Rebele zeigte in 
seinem Beitrag auf, wie Ausbildung digi-
tal aussehen kann. Über die Plattformen 
BayLern und der Lernbar der Landesfeu-
erwehrschule konnte aktuelles Wissen 
vermittelt werden. Damit nicht genug: Der 
Jugendwart drehte eigene Lernvideos, um 
praktische Übungen zu ersetzen. Diese 
wurden im Internet tausendfach ange-
klickt.

Für die Einsatzbereitschaft bedank-
te sich auch der oberste Feuerwehr-
mann im Landkreis, Kreisbrandrat Alfred 
Zinsmeister, der ebenfalls an der Video-
konferenz teilnahm. Erster Bürgermeister 
Paulus Metz schloss sich dem Dank an und 
zeigte sich beeindruckt von den virtuellen 

Leitershofer Feuerwehr zieht digital Bilanz 
des „Corona-Jahres“ 2020

Aktivitäten der Leitershofer Feuerwehr.

Vorstand Michael Leppek berichtete, 
dass leider wichtige geplante Vereinsa-
ktivitäten ausfallen mussten. Dafür gab 
es aber u.a. ein gut angenommenes 
virtuelles Beisammensein, eine Kinder-
malaktion und eben auch eine virtuelle 
Jahreshauptversammlung – die erste 
bei den Feuerwehren des Landkreises.

Mittlerweile im Einsatzdienst ist üb-
rigens das aus Vereinsmitteln beschaff-
te Mehrzweckfahrzeug. Der feuerrote 

„Bulli“ (VW T 5) wurde in mehr als 400 
ehrenamtlich erbrachten Stunden aus-
gebaut, noch nicht umgesetzt ist der 
Stellplatz am Feuerwehrgerätehaus. 

In diesem Jahr will die Leitershofer 
Feuerwehr die digitalen Angebote fort-
setzen und noch ausbauen. Und hoffen 
natürlich, möglichst bald zu einem „nor-
malen“ Übungsbetrieb und Vereinsle-
ben zurück zu kehren.

� PM FFW Leitershofen 

http://der-traumraum.de
http://sonnenschein-team.de
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Leitershofen Die Historiker Otto Hallab-
rin und der gebürtige Gögginger Peter 
Maidl – beide versierte Kenner der Mi-
grationsproblematik des 19. Jahrhunderts 
in Bayerisch-Schwaben – mussten einen 
beschwerlichen Weg beschreiten: Gleich-
sam mikrokosmisch haben sie im Rahmen 
einer Vor-Ort-Studie für die Stadtberger 
Ortschronik den Zeitabschnitt 1854 bis 
1891 bezogen auf den bis 1978 selbst-
ständigen heutigen Stadtberger Ortsteil 
Leitershofen unter die wissenschaftliche 
Lupe genommen. Insgesamt – so die 
Autoren – folgt dabei die Entwicklung im 
damals kleinen Pfarrdorf Leitershofen in 
etwa dem gesamtschwäbischen Trend: 
In Schwaben waren um die Mitte des 
19. Jahrhunderts so 560 000 Einwohner 
ansässig und hiervon wanderten in diesen 
knapp 4 Jahrzehnten immerhin rund 48 
000 nach Übersee aus. Dies sind stolze 
8,5 % der Bevölkerung! Ähnlich in Lei-
tershofen. Es hatte damals mickrige 280 
Einwohner zu verzeichnen und in dieser 
Zeitspanne ließen immerhin 20 – das sind 
gut 7 % - den Ort hinter sich. 

 In Baltimore an See-
krankheit verstorben

Doch die nackten Zahlen 
sind die eine Seite der 
nicht immer leuchtenden 
Auswanderungsmedaille. 
Die andere Seite spie-
gelt die Sehnsüchte und 
Hoffnungen derer wider, 
die die angestammte 
Heimat meist für immer 
verließen und die sich in 
der Fremde ein besseres 
Leben erhofften. Und 
es waren weit überwie-
gend „kleine Leute“, die 
sich dieser schwierigen 
Aufgabe stellten. So der 
Söldner und Schneider-
gehilfe Joseph Ritzel, der 
zusammen mit seiner 
hochschwangeren Frau 
und zwei Kindern 1854 
über Bremen nach Detroit 
auswanderte, das er al-
lerdings nie erreichte. Er 
verstarb noch im gleichen 
Jahr in Baltimore an den 
Folgen einer Seekrankheit. 

Gescicten au+ der Gescicte

Der beschwerliche Weg  nach Übersee
Den braven Leitershofer Nagelschmied Anton Gufler treibt es 1854 
nach Amerika. Er ist die Vorhut für weitere Migranten aus dem Ort
Von Dr. Heinz Münzenrieder

Was wohl aus seinen Angehörigen wurde? 
Ebenfalls – so eruierten es die beiden 
Wissenschaftler – im Jahre 1854 nahm der 
Nagelschmiedegeselle Anton Gufler sein 
Schicksal selbst in die Hand: Sein fernes 
Ziel war der Dougles County in Kansas. 
Gufler wird vom Leitershofer Ortspfarrer 
als fleißig und ordentlich beschrieben. 

   Mangel an Verdienst und
Versorgung

Und den Grund für den Abschied liefert 
er gleich mit: „Mangel an Verdienst wie 
geringe Aussicht auf einstige Versorgung 
trieb ihn aus seinem Vaterland übers 
Meer“, lautet der pfarramtliche Beschrieb. 
Und – dies ist nach Meinung der beiden 
Historiker bezeichnend für die „Auswan-
derungswellen“ des 19. Jahrhunderts – 
der die Heimat verlassende Anton Gufler 
stellt sozusagen nur die Vorhut für wei-
tere Leitershofer Migranten dar, die den 
Sprung über den Großen Teich wagen: 

Vier Jahre nach ihm – man schreibt das 
Jahr 1858 – wandern die „Jungfrauen und 
Schwestern“ Kreszens, Maria-Anna und 
Magdalena Gufler sowie deren Mutter, 
die Söldnerswitwe Anna Gufler nach und 
weitere Guflers folgen. Hoffentlich hat 
alles geklappt. Alles in allem wird man zu 
konstatieren haben, dass es weit überwie-
gend nicht die Schlechtesten waren, die 
den Weg in die Fremde auf sich nahmen. 
Und dass der hierzu erforderliche Mut oft 
der neuen Heimat zu Gute kam, liegt auf 
der Hand.

Eine Luxussuite war es nicht. Der Schlaf- und Aufenthaltsraum eines Auswanderungsschiffes.
 Bild: Ortsgeschichte Stadtbergen

Abfallkalender 2021
Gemeinde: Stadtbergen
Adresse: Ährenhof 1- 8 a, 11 - 26

Januar

1. Fr
Neujahr

2. Sa

3. So

4. Mo 1
5. Di

6. Mi
Heil. Drei Könige

7. Do

8. Fr

9. Sa

10. So

11. Mo 2
12. Di

13. Mi

14. Do

15. Fr

16. Sa

17. So

18. Mo 3
19. Di

20. Mi

21. Do

22. Fr

23. Sa

24. So

25. Mo 4
26. Di

27. Mi

28. Do

29. Fr

30. Sa

31. So

Februar

1. Mo 5
2. Di

3. Mi

4. Do

5. Fr

6. Sa

7. So

8. Mo 6
9. Di

10. Mi

11. Do

12. Fr

13. Sa

14. So

15. Mo 7
16. Di

17. Mi

18. Do

19. Fr

20. Sa

21. So

22. Mo 8
23. Di

24. Mi

25. Do

26. Fr

27. Sa

28. So

9

März

1. Mo 9
2. Di

3. Mi

4. Do

5. Fr

6. Sa

7. So

8. Mo 10
9. Di

10. Mi

11. Do

12. Fr

13. Sa

14. So

15. Mo 11
16. Di

17. Mi

18. Do

19. Fr

20. Sa

21. So

22. Mo 12
23. Di

24. Mi

25. Do

26. Fr

27. Sa

28. So

29. Mo 13
30. Di

31. Mi

April

1. Do

2. Fr
Karfreitag

3. Sa

4. So

5. Mo
Ostermontag 14

6. Di

7. Mi

8. Do

9. Fr

10. Sa

11. So

12. Mo 15
13. Di

14. Mi

15. Do

16. Fr

17. Sa

18. So

19. Mo 16
20. Di

21. Mi

22. Do

23. Fr

24. Sa

25. So

26. Mo 17
27. Di

28. Mi

29. Do

30. Fr

Mai

1. Sa
Maifeiertag

2. So

3. Mo 18
4. Di

5. Mi

6. Do

7. Fr

8. Sa

9. So

10. Mo 19
11. Di

12. Mi

13. Do
Christi Himmelfahrt

14. Fr

15. Sa

16. So

17. Mo 20
18. Di

19. Mi

20. Do

21. Fr

22. Sa

23. So

24. Mo
Pfingstmontag 21

25. Di

26. Mi

27. Do

28. Fr

29. Sa

30. So

31. Mo 22

Juni

1. Di

2. Mi

3. Do
Fronleichnam

4. Fr

5. Sa

6. So

7. Mo 23
8. Di

9. Mi

10. Do

11. Fr

12. Sa

13. So

14. Mo 24
15. Di

16. Mi

17. Do

18. Fr

19. Sa

20. So

21. Mo 25
22. Di

23. Mi

24. Do

25. Fr

26. Sa

27. So

28. Mo 26
29. Di

30. Mi

RT = Graue Restmülltonne (80 l, 120 l und 240 l, zweiwöchentliche Leerung) RC = Grauer Restmüllcontainer (770 l und 1100 l, zweiwöchentliche Leerung)
AT = Blaue Altpapiertonne (240 l, vierwöchentliche Leerung) RC = Grauer Restmüllcontainer (770 l und 1100 l, wöchentliche Leerung)
BT = Braune BioEnergieTonne (120 l und 240 l, zweiwöchentliche Leerung) AC = Grüner Altpapiercontainer (1100 l, zweiwöchentliche Leerung)
GS = Gelber Sack / Gelber Container (für Verpackungen, zweiwöchentliche Leerung) AV = Altpapiersammlung Vereine
PS = Problemabfallsammlung - Sportanlage, Panzerstraße - Uhrzeit: 13:00 bis 16:30 Uhr
Feiertagsverschiebungen sind im Abfallkalender berücksichtigt und mit Unterstrich gekennzeichnet.
Reklamationen zur Abholung der Gelben Säcke Fa. Kühl, Tel: 08 21 / 74 90 52 - 378 oder dispo.sued@kuehl-gruppe.de
Abfallwirtschaft Landkreis Augsburg, Feyerabendstr. 2, 86830 Schwabmünchen, Tel: 08 21  / 31 02 - 32 21 und - 32 22, Fax - 89 00, abfallwirtschaft@lra-a.bayern.de, www.awb-landkreis-augsburg.de

Abfallkalender 2021
Gemeinde: Stadtbergen
Adresse: Hauptstraße 26a

Januar

1. Fr
Neujahr

2. Sa

3. So

4. Mo 1
5. Di

6. Mi
Heil. Drei Könige

7. Do

8. Fr

9. Sa

10. So

11. Mo 2
12. Di

13. Mi

14. Do

15. Fr

16. Sa

17. So

18. Mo 3
19. Di

20. Mi

21. Do

22. Fr

23. Sa

24. So

25. Mo 4
26. Di

27. Mi

28. Do

29. Fr

30. Sa

31. So

Februar

1. Mo 5
2. Di

3. Mi

4. Do

5. Fr

6. Sa

7. So

8. Mo 6
9. Di

10. Mi

11. Do

12. Fr

13. Sa

14. So

15. Mo 7
16. Di

17. Mi

18. Do

19. Fr

20. Sa

21. So

22. Mo 8
23. Di

24. Mi

25. Do

26. Fr

27. Sa

28. So

9

März

1. Mo 9
2. Di

3. Mi

4. Do

5. Fr

6. Sa

7. So

8. Mo 10
9. Di

10. Mi

11. Do

12. Fr

13. Sa

14. So

15. Mo 11
16. Di

17. Mi

18. Do

19. Fr

20. Sa

21. So

22. Mo 12
23. Di

24. Mi

25. Do

26. Fr

27. Sa

28. So

29. Mo 13
30. Di

31. Mi

April

1. Do

2. Fr
Karfreitag

3. Sa

4. So

5. Mo
Ostermontag 14

6. Di

7. Mi

8. Do

9. Fr

10. Sa

11. So

12. Mo 15
13. Di

14. Mi

15. Do

16. Fr

17. Sa

18. So

19. Mo 16
20. Di

21. Mi

22. Do

23. Fr

24. Sa

25. So

26. Mo 17
27. Di

28. Mi

29. Do

30. Fr

Mai

1. Sa
Maifeiertag

2. So

3. Mo 18
4. Di

5. Mi

6. Do

7. Fr

8. Sa

9. So

10. Mo 19
11. Di

12. Mi

13. Do
Christi Himmelfahrt

14. Fr

15. Sa

16. So

17. Mo 20
18. Di

19. Mi

20. Do

21. Fr

22. Sa

23. So

24. Mo
Pfingstmontag 21

25. Di

26. Mi

27. Do

28. Fr

29. Sa

30. So

31. Mo 22

Juni

1. Di

2. Mi

3. Do
Fronleichnam

4. Fr

5. Sa

6. So

7. Mo 23
8. Di

9. Mi

10. Do

11. Fr

12. Sa

13. So

14. Mo 24
15. Di

16. Mi

17. Do

18. Fr

19. Sa

20. So

21. Mo 25
22. Di

23. Mi

24. Do

25. Fr

26. Sa

27. So

28. Mo 26
29. Di

30. Mi

RT = Graue Restmülltonne (80 l, 120 l und 240 l, zweiwöchentliche Leerung) RC = Grauer Restmüllcontainer (770 l und 1100 l, zweiwöchentliche Leerung)
AT = Blaue Altpapiertonne (240 l, vierwöchentliche Leerung) RC = Grauer Restmüllcontainer (770 l und 1100 l, wöchentliche Leerung)
BT = Braune BioEnergieTonne (120 l und 240 l, zweiwöchentliche Leerung) AC = Grüner Altpapiercontainer (1100 l, zweiwöchentliche Leerung)
GS = Gelber Sack / Gelber Container (für Verpackungen, zweiwöchentliche Leerung) AV = Altpapiersammlung Vereine
PS = Problemabfallsammlung - Sportanlage, Panzerstraße - Uhrzeit: 13:00 bis 16:30 Uhr
Feiertagsverschiebungen sind im Abfallkalender berücksichtigt und mit Unterstrich gekennzeichnet.
Reklamationen zur Abholung der Gelben Säcke Fa. Kühl, Tel: 08 21 / 74 90 52 - 378 oder dispo.sued@kuehl-gruppe.de
Abfallwirtschaft Landkreis Augsburg, Feyerabendstr. 2, 86830 Schwabmünchen, Tel: 08 21  / 31 02 - 32 21 und - 32 22, Fax - 89 00, abfallwirtschaft@lra-a.bayern.de, www.awb-landkreis-augsburg.de

Abfallkalender 2021 · Leitershofen

Abfallkalender 2021 · Stadtbergen Mitte

Den Abfallkalender für Ihre Straße, Ihr Haus: https://www.awb-landkreis-augsburg.de/aktuelles/abfuhrtermine
Ob die hier abgedruckten Kalender für Ihr Haus stimmen? Alles ohne Gewähr – vergleichen Sie einfach mal eine Woche!
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Viel war in den vergangenen 
Monaten um die Möglich-
keiten der Reaktivierung 
der Staudenbahn zwischen 
Gessertshausen und Langen-
neufnach spekuliert worden. 
Nachdem der Freistaat schon 
länger eine Bestellgarantie für 
den Schienenverkehr abge-
geben hatte und das Projekt 
auch in die Ausschreibung 
Augsburger Netze aufgenom-
men wurde, offenbarten sich 
Finanzierungsprobleme in 
der Schieneninfrastruktur der 
Strecke.

Diese Finanzierung könnte 
durch Bundesfördermittel 
nach dem Gemeindeverkehrs-
finanzierungsgesetz mit bis zu 
90 Prozent der Infrastrukturin-
vestitionen unterstützt werden. 
Hierfür haben sich die örtliche 
Landtagsabgeordnete Caro-
lina Trautner, Landrat Martin 
Sailer und der Bundestagsab-
geordnete Hansjörg Durz 
stark gemacht. In einer Vide-
okonferenz erörterten sie die 
Situation mit der Bayerischen 

Verkehrsministerin Kerstin 
Schreyer. Um diese Mittel er-
halten zu können ist zwingend 
der Wirtschaftlichkeitsnach-
weis durch ein Verfahren der 
Standardisierten Bewertung 
erforderlich. 

Im Nachgang teilte Schreyer in 
einem Schreiben an Trautner 
nun mit, dass der Freistaat be-
reit sei, eine komplette Finan-
zierung der Untersuchung zur 
Standardisierten Bewertung zu 
übernehmen.

Trautner hierzu: „Dies ist ein 
weiteres klares Bekenntnis des 
Freistaats zur Reaktivierung 
der Staudenbahn.“ Landrat 
Sailer betonte, dass der Land-
kreis nach seinem Dafürhalten 
dieses Angebot aus dem 
Verkehrsministerium aufgrei-
fen und das Antragsverfahren 
zeitnah und federführend 
anstoßen sollte. Somit könnte 
sichergestellt werden, dass 
die Reaktivierung der Stau-
denbahn auch weiterhin gute 
Zukunftsaussichten hat. 

Der Bundestagsabgeordnete 
Hansjörg Durz sagte zu, sich 
auch weiterhin beim Bun-
desverkehrsminister für die 
Fördermittel einzusetzen. 
� PM Bayer. Landtag

Besondere Situationen erfordern 
besondere Maßnahmen:
Beheiztes Wartezelt 
und Corona-Tests
am Libellenweg in Inningen

„Sicherheit geht vor” – da sind sich die beiden Fachärztinnen 
Dr. Cornelia Reh (Allgemeinmedizin, Betriebsmedizin) und Heide-
marie Kässmodel (Allgemeinmedizin) sowie das gesamte Praxis-
Team einig. Deshalb bietet die Praxis bereits seit Oktober täglich 
nach Ende der Vormittagssprechstunde Coronatests sowohl als 
Antigenschnelltests (Ergebnis innerhalb von 15 Minuten) als auch 
die üblichen PCR-Tests an. Ein großer Wartebereich draußen im 
beheizten Zelt und zwei Wartezimmer in der Praxis gehören dabei 
zum strengen Hygienekon-zept. „Durch diese Maßnahmen ist es 
uns bisher gelungen, unsere Patientinnen und Patienten gut durch 
die Corona-Krise zu lotsen und zu begleiten, und dies ist uns 
auch für das neue Jahr ein großes Anliegen”, betont Frau Dr. Reh.

Wir wünschen Ihnen, unseren lieben Patientinnen 
und Patienten, trotz der besonderen Situation 
Gottes Segen und Gesundheit 
für das neue Jahr.

Ihre Dr. Cornelia Reh und Heidemarie Kässmodel 
mit dem gesamten Praxisteam

Libellenweg 7 · 86199 Augsburg 
Tel. 0821-9 29 55 · www.dr-reh.de

❄ ❄

Aufgrund der aktuellen Brisanz 
hat sich Anne-Marie Lohr Zeit 
genommen, uns im Interview mit 
wichtigen Tipps zum Sprechen mit 
Maske zu versorgen.

Welche Herausforderungen stellt 
das Sprechen mit einem Mund-Na-
sen- Schutz?

Anne-Marie Lohr:
Der Stimmklang und die Resonanz 
sind durch die Maske deutlich redu-
ziert, auch die Artikulation wird ge-
hemmt. Beides erschwert die Ver-
ständlichkeit.
Hinzu kommen der Mindestabstand 
sowie schalldämpfende Plexiglaswän-
de. Diese Barrieren kompensieren die 
meisten Personen mit einer lauteren 
Stimmgebung, welche mit einem 
erhöhten Atemdruck auf die Stimmlip-
pen einhergeht.

Worauf ist noch zu achten?
 
Anne-Marie Lohr:
Weitere Missverständnisse in der 
Kommunikation entstehen durch 
die nur wenig sichtbare Mimik. Ein 
Lächeln ist lediglich noch über die 
Augen und eine wärmere Stimme 
erkennbar.

Wie kann es also gelingen, für Ihr 
Gegenüber verständlich zu sein und 
dabei trotzdem stimmschonend zu 
sprechen?

Anne-Marie Lohr:
Zunächst einmal ist es unverzichtbar, 
den Körper beim Sprechen einzuset-
zen. Er ist eine Kraftquelle, die den 
Ausdruck des Sprechers und den In-
halt des Gesagten unterstützt. Setzen 
Sie Gestik ein, um ihre Worte zu un-
terstreichen! Das entlastet die Stimme 
sogar und pusht Ihre Stimmkraft und 

Lautstärke.
 1. Nutzen Sie Ihre Mimik! Lächeln Sie, 
sprechen Sie mit den Augen. Dabei 
hilft Übertreibung. Nur die Hälfte des 
Gesichtsfeldes ist sichtbar, sodass 
auch hier ein „Mehr“ gefragt ist.
  2. Halten Sie Ihre Schleimhaut feucht. 
Vergessen Sie nicht viel zu trinken und 
lutschen Sie öfters Bonbons wie Isla-
moos, Ipalat, Emser Halspastillen oder 
Gelo Revoice. Vermeiden Sie menthol-
haltige Pastillen, diese trocknen die 
Schleimhaut aus.
3. Sprechen Sie bewusst deutlicher 
statt lauter! Folgende Übung hilft Ih-
nen dabei in der Aussprache präziser 
zu werden und infolgedessen sogar 
etwas langsamer und konzentrierter 
zu sprechen:
Das „Daumensprechen“
Winkeln Sie Ihren Daumen leicht an 
und positionieren Sie Ihr Daumenge-
lenk quer zwischen den Zahnreihen. 
Zählen Sie nun präzise, langsam und 
deutlich bis 20. Beachten Sie dabei, 
dass Sie beim Sprechen alle Arti-
kulationsorgane so frei wie möglich 
bewegen und keinesfalls fest auf den 
Daumen beißen, sondern ihn lediglich 
als hilfreiche Barriere betrachten. An-
schließend zählen Sie noch einmal von 
1-10 ohne den Daumen im Mund, um 
die Veränderung wahrzunehmen.
Wichtig ist in diesem Zusammenhang 
auch, dass Sie Wort für Wort sprechen 
und die Endungen nicht verschlucken. 
Achten Sie ebenso darauf, dass Sie 
nicht zu viele Wörter in einen s. g. 

„Sprechbogen“ packen. Spätestens 
nach 15 Silben ist eine Sprechphase 
beendet, danach folgt eine kurze Pau-
se, bevor es weitergeht.
 4. Wenn Sie beim Sprechen mit den 
Lippen an die Maske stoßen, sind Sie 
schon mal richtig. Gut ausgeformte 
Sprachlaute nach vorne begünstigen 
eine tragfähige Stimme und machen 
die Aussprache deutlicher. Vor allem 

bei den Vokalen (a,e,i,o,u) spielt das 
eine große Rolle. Viele Personen ver-
suchen eine deutlichere Aussprache 
durch stark übertriebene Mundbe-
wegungen zu erreichen. Oft führen 
diese allerdings zu breit gezogenen 
Lippen, was dann vielmehr „quäkig“ 
und künstlich klingt anstatt angenehm. 
Große Mundbewegungen sind ge-
fragt. Die Sänger wissen das schon 
lange.
  5. Um den Schallschlucker Maske 
oder Scheibe zu überwinden, benö-
tigen Sie eine tragfähige, räumliche 
Stimme. Folgende Übung hilft:
 Bilden Sie ein lang gezogenes „www-
www“ mit der Unterlippe an den obe-
ren Schneidezähnen. Es darf dabei 
im Mundbereich richtig kitzeln. Das 
Geräusch, das Sie erzeugen, ähnelt 
einem Staubsauger. Bilden Sie
diesen Laut ca. 10-mal. Danach Spre-
chen Sie einen Satz aus diesem Ton 
heraus: „Wwwwwwwwwohin gehst 
du?“ Achten Sie dabei, wie in Punkt 4 
beschrieben, auf eine große Mundöff-
nung sowie eine gute Lippenformung 
nach vorne.
Nun werden Sie feststellen, dass Sie 
den Satz klangreicher, lauter und 
deutlicher als sonst gesprochen ha-
ben. Wenn Sie diese Übung häufiger 
durchführen und Ihre Artikulation im 
Alltag verstärkt wahrnehmen, können 
Sie diese Veränderungen auf Dauer 
erreichen.
Denn: wer übt, wird besser!

Herzlichen Dank für die ausführ-
lichen Informationen und viel Erfolg 
zur Eröffnung im Februar.

Terminvereinbarungen sind ab so-
fort möglich.
 Anne-Marie Lohr
Logopädin (B.Sc.)
Stimm-und Hochdeutschtrainerin
Logopädie PLUS
Praxis für Stimme und Sprechen 
Konrad-Adenauer-Allee 15
86150 Augsburg

Tips zum Sprechen mit Maske
Ein Interview mit Anne-Marie Lohr Stimm,-Sprech & Hochdeutschtrainerin 
Logopädie PLUS Praxis für Stimme und Sprechen

Aktuell laufen die Umbauarbeiten in den neuen Praxisräumen in der 
Konrad- Adenauer-Allee 15 in Augsburg auf Hochtouren. Hier entsteht 
ein außergewöhnliches Logopädiezentrum mit erweitertem Angebots-
spektrum.

Neben der Gestaltung von lichtdurchfluteten und modernen Warte- 
und Behandlungsräumen stehen vor allem die Themen neueste tech-
nische Ausstattung und das einzigartige Behandlungskonzept im Vor-
dergrund.

Mit 6 Therapieräumen und dem entsprechenden Personal sollen in-
nerhalb von 2 Wochen Termine realisierbar werden und keine Warteli-
ste entstehen.

Anzeigenseite

Staudenbahn 
nimmt nächste 
Hürde

Anzeigenseite

http://dr-reh.de
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Kalchschmid Medientechnik Augsburg GmbH
Hagenmähderstr. 3  •  86391 Stadtbergen
0821 / 41 92 72  •  www.baumann-augsburg.de

Kontaktieren Sie uns:   via Telefonie   +++   via E-Mail   +++   via Webshop   +++

IHR TECHNIKEINRICHTER
in Stadtbergen 

BLOCK CVR-200

Der Multifunktions-Power-Receiver mit Inter-

netradio, Streaming, CD und Blu-ray-Player

Ihr Meister weiß worauf es ankommt...

Ö�nungszeiten derzeit nach telef. Vereinbarung

Butzstraße 3  
86199 Augsburg-Göggingen

Telefon 0821-91853
Telefax 0821-9984585

www.froehling-raumausstattung.de

ZIMMEREI · HOLZBAU
Stefan Dußler
Zimmerermeister

Balkone · Fassadenverkleidungen 
Dachstühle · Gauben Vordächer 
schlüsselfertiger Dachausbau 
Dachflächenfenster
Göggingen
Bürgerm.-Aurnhammer-Straße 23
86199 Augsburg � ·  Tel. 0821/ 94641

ZIMMEREI · HOLZBAU
Stefan Dußler
Zimmerermeister

Balkone · Fassadenverkleidungen 
Dachstühle · Gauben · Vordächer 
schlüsselfertiger Dachausbau 
Dachflächenfenster
Göggingen
Bürgerm.-Aurnhammer-Straße 23
86199 Augsburg � ·  Tel. 0821/ 94641

Franz Egger 
Malerbetrieb
Ausführung sämtlicher Maler- u. Tapezierarbeiten
Fassadenanstriche  und Wärmedämmung

Auenweg 24 
86199 Augsburg 
www.maler-egger.de

Tel. 0821 / 90 61 20 
info@maler-egger.de

Seit 1924

 

Jalousien, Rollladensysteme, Antriebe, 
Steuerungen, Reparaturen, Ersatzteile

Telefon  08 21-906 9018 ·  Fax  -19 · www.rollladen-laurenz.de

86199 Augsburg-Bergheim

2021 geht der Trend weiter zum 
Home Office – und stellt damit 
viele von uns vor neue Heraus-
forderungen: ständig den Kü-
chentisch freiräumen oder Rü-
ckenschmerzen vom Arbeiten auf 
dem Sofa. Dazu kommen oftmals 
Schwierigkeiten, nach Feiera-
bend abzuschalten, weil die Ar-
beitsutensilien noch in der Woh-
nung herumliegen. Doch es geht 
auch anders.

Rückenfreundliches Arbeiten 
zuhause

Mit seinem Kleinstraumbüro hat 
Dieter Weber eine Lösung für 
das Arbeiten auf kleinstem Raum 
gefunden: das Büromöbel ist nur 
30 cm tief und passt mit 1,20 Me-
tern Breite an jede Wand. Aus-
geklappt ist es ein vollwertiger 
ergonomischer Arbeitsplatz: Ar-
beitsfläche, Beleuchtung, Steck-
dosen sowie Stauraum für Ordner 
und Büroausstattung. Und nach 
dem Arbeitstag? Verstaut man 
das Kleinstraumbüro mit weni-
gen Handgriffen.

Unser Tipp: Steuern sparen

Damit das Kleinstraumbüro mög-
lichst vielen Stadtbergern das Ar-
beiten erleichtert, ist das Basis-
modell schon ab 1.990 € inklusive 
Montage erhältlich. Übrigens: 
Diesen gesamten Betrag kann 
man als Arbeitsmittel direkt von 
der Steuer absetzen. Nachdem 
es sich um ein reines Büromöbel 
handelt, übernimmt der Arbeit-
geber vielleicht sogar einen Teil 
der Anschaffungskosten. Nach-
fragen lohnt sich auf jeden Fall! 
Weil das Möbel aus massivem 
Material gefertigt ist, zahlt sich 
diese Investition auch auf lange 
Sicht hin aus. 

Corona hat unsere Arbeitswelt 
verändert

 „Mit dem Kleinstraumbüro 
möchte ich Arbeitnehmern eine 
Lösung anbieten, die ihren vor-

Home Office, nur wo?

handenen Wohnraum optimal nutzt: es 
ersetzt auf kleinstem Raum einen voll-
wertigen Büro-Arbeitsplatz,“ berichtet 
der erfahrene Handwerker aus Stadt-
bergen. „Und das gleichzeitig unauf-
fällig und in ansprechendem Design.“ 
Denn obwohl viele Menschen seit Mo-
naten Vollzeit von zuhause aus arbeiten, 
hat sich nichts an ihrer Wohnsituation 
geändert.

100% Produktivität und Komfort

Je nach Kundenwunsch berät der Schrei-
nermeister zu Größe, Farbe, Material, 
Stauraum und verschiedenen Funkti-
onen. Jedes Kleinstraumbüro passt Die-
ter Weber von Hand an, selbstverständ-
lich passend zum Wohnraum. Optional 
können seine Kunden sogar im Stehen 
daran arbeiten. Für ein optimales Arbei-
ten im Home Office – funktional und mit 
Stil.

Schreinermeister Weber berät Sie gern 
telefonisch unter 0821- 439 79015 zu 
Ihrer neuen Bürolösung.  

Dieter Weber
S C H R E I N E R M E I S T E R

Stadtbergen • Tel. 439 790 15 • kontakt@schreinermeister-weber.de

Auch für
Sie gibts 

die richtige 
Lösung!Die Antwort darauf: im Kleinstraumbüro. Auf engem Raum schafft das 

von Schreinermeister Dieter Weber entwickelte Büromöbel optimale Ar-
beitsbedingungen im Home Office – auch ohne eigenes Arbeitszimmer. 

� Text u. Bilder: monswap solutions
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Philipp Hohenadl
Steuerfachwirt
Beratungsstellenleiter
Pilsener Straße 9
86199 Augsburg
Philipp.Hohenadl@vlh.de

 0821 90 733 46

Ihr 
Fachmann 

in Ihrer 
Nähe.

Schaltung 2021 in Pferseer, Stadtberger Bote und Südanzeiger
zum Grundpreis:
je 90x70 mm  entspricht 196 Spaltenmillimeter a 82 ct  =  160,72 €
./. 20% Jahresschaltung 12-malig, ./. 7,5 % Kombirabatt = 116,52 € pro Anzeige

zum Lokalpreis (Firmenstz im Verbreitungsgebiet): 99,04 € pro Anzeige

Alle genannten Preise verstehen sich zuzügl. MwSt.

Steuererklärung 2020 und 2021:
Die neue Homeoffice-Pauschale

Die VLH: Der Lohn-
steuerhilfeverein Verei-
nigte Lohnsteuerhilfe e. 
V. (VLH) ist mit mehr als 
einer Million Mitglieder 
und rund 3.000 Bera-
tungsstellen bundesweit 
Deutschlands größter 
Lohnsteuerhi l feverein. 
Gegründet im Jahr 1972, 
stellt die VLH außer-
dem die meisten nach 
DIN 77700 zertifizierten 
Berater.
Die VLH erstellt für ihre 
Mitglieder die Einkom-
mensteue re rk lä rung, 
beantragt Freibeträge, 
ermittelt und beantragt 
Förderungen und Zula-
gen, prüft den Steuerbe-
scheid und einiges mehr 
im Rahmen der gesetzli-
chen Beratungsbefugnis 
nach § 4 Nr. 11 StBerG.

Bislang galt: Nur wer zu Hause 
ein eigenes Arbeitszimmer hatte, 
konnte seine Kosten dafür von der 
Steuer absetzen. Mit der neuen, im 
Dezember beschlossenen Home-
office-Pauschale ändert sich das: 
Jetzt können Arbeitnehmer, die in 
den heimischen vier Wänden am 
Esstisch oder in der Arbeitsecke 
arbeiten, bis zu 600 Euro im Jahr 
absetzen. Der Lohnsteuerhilfe-
verein Vereinigte Lohnsteuerhilfe 
e. V. (VLH) hatte seit Beginn der 
Corona-Krise eine ähnliche Lösung 
gefordert und zeigt, worauf Ar-
beitnehmer nun achten sollten und 
wer von der Homeoffice-Pauschale 
wirklich profitiert.
Steuererklärung 2020 und 2021: Die 
neue Homeoffice-PauschaleSo wird 
die neue Homeoffice-Pauschale 
berechnet: Pro Arbeitstag im 
Homeoffice darf ein Arbeitnehmer 
eine Pauschale von fünf Euro von 
der Steuer absetzen, allerdings 
höchstens 600 Euro im Jahr. Das 

entspricht 120 Tagen Homeoffice: 
120 Tage x 5 Euro = 600 Euro

Auch wer 130 oder 150 Tage von zu 
Hause arbeitet, darf nicht mehr als 
600 Euro absetzen.
Arbeitnehmer-Pauschbetrag 
schluckt Homeoffice-Pauschale

Die Homeoffice-Pauschale wird in 
den Arbeitnehmer-Pauschbetrag 
(auch bekannt als Werbungsko-
stenpauschale) eingerechnet – und 
der liegt bei 1.000 Euro. Arbeit-
nehmer, die Ihre Steuererklärung 
abgeben, erhalten automatisch den 
Arbeitnehmer-Pauschbetrag – oder 
anders gesagt: Das Finanzamt rech-
net jedem Arbeitnehmer pauschal 
1.000 Euro Werbungskosten als 
Steuervergünstigung an. Denn der 
Staat geht davon aus, dass jeder 
Arbeitnehmer Kosten hat, die ihm 
aufgrund seiner beruflichen Tätig-
keit entstehen.
� Pressemitteilung VLH

Anzeigenseite

http://schreinermeister-weber.de
http://baumann-augsburg.de
http://rollladen-laurenz.de
http://maler-egger.de
http://froehling-raumausstattung.de
https://www.vlh.de/bst/8437/
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STETTEN-INSTITUT 
GYMNASIUM UND REALSCHULE FÜR MÄDCHEN 
Am Katzenstadel 18a, 86152 Augsburg

INFO-WEBTALK

23.02.2021 GYMNASIUM 17.00 UHR 

24.02.2021 REALSCHULE 17.00 UHR 

SCHULANMELDUNG ONLINE JEDERZEIT MÖGLICH

 LERNEN SIE  

     UNS KENNEN!

www.stetten-institut.de

Gemeinsam stark
Schule als Lernort, Schule, wo 
Werte gelebt werden - dafür steht 
das Stetten. 
In zahlreichen Projekten wird dies 
erfahrbar. So lernen die Schüle-
rinnen in der Unterstufe z.B. durch 
Lions Quest, wie sie und ihre Klas-
se eine Gemeinschaft werden und 
erkennen durch BRÜCKE e.V., dass 
Mobbing keine Chance haben 
darf. Streitkultur dagegen wird ge-
lehrt durch „Jugend debattiert“. 
Rund um den Barbaratag im De-
zember erinnert die Schule jährlich 
mit einem kreativen Projekttag an 
ihre Stifterin und legt Wert darauf, 
dass auch die Jüngsten erfahren, 
dass bereits Anna Barbara von 
Stetten allen Mädchen die jeweils 
beste Bildung ermöglichen und 
sie nach christlichen Werten er-
ziehen wollte. Ganz in ihrem Sinne 
sollen die Schülerinnen erleben, 
dass sie sich entwickeln dürfen 
und Vielfalt spannend und berei-
chernd ist. Sichtbar wird all dies 
auch in weiteren Projekten und 
Aktionen während des Schuljahres 
zu den unterschiedlichsten The-
men,  wie z.B. Nachhaltigkeit oder 
Menschenrechte. 
Auch die Pandemie hat nichts da-
ran geändert, dass Schule Lernort 
und gelebtes Miteinander ist.  Be-
reits im ersten Lockdown hielten 
Schülerinnen Kontakt, indem sie 
sich untereinander Briefe schrie-
ben, Corona-Boxen bastelten 
und mit Erinnerungen bestückten. 

Selbstgenähte Masken, Handdes-
infektion, Briefe der Freundinnen, 
Fotos aus dem Distanzunterricht 
und Corona-Tagebücher wurden 
den anderen vorgestellt, sobald es 
wieder möglich war. Großes und 
kleines Orchester schafften es, aus 
der Ferne miteinander zu musizie-
ren: Einzelne Stimmen wurden auf-
genommen und so entstanden die 
Gemeinschaftsprojekte „Ode an 
die Freude“ und „Bruder Jakob“, 
die nach wie vor auf der Home-

page angehört werden können. In 
der Vorweihnachtszeit entstanden 
trotz geteilter Klassen gemein-
schaftlich geschmückte Fenster 
und  einzelne Schülerinnen oder 
Lehrkräfte spielten jeden Morgen 
ein  Weihnachtslied zur Besinnung 
über die Lautsprecheranlage der 
Schule. „Gemeinsam stark“ war 
der Tenor dieser Aktionen.

„Keep in Touch“ ist der Name 
eines aktuellen Projektes am 
Stetten. Initiiert von Lehrkräften 
soll sichergestellt werden, dass 
die Schülerinnen sich auch in den 
Ferien nicht alleine fühlen. Sie kön-
nen sich im Lockdown regelmäßig 
mit ihren Klassenkameradinnen 
und einer Lehrkraft in Videokonfe-
renzen treffen, miteinander spre-
chen und erzählen: Wie wurde 
Weihnachten erlebt? Wer hat gute 
Tipps für Spiele? Welches Buch ist 
empfehlenswert? Wie geht es den 
anderen? All das kann Thema sein. 
So werden auch in Zeiten von Di-
stanzregeln die nötige Nähe und 
Gemeinschaft in Klassen geför-
dert. Das Stetten ist überzeugt: 
Solche Aktionen bilden die Grund-
lage für erfolgreiches Lernen. Und 
selbst in Zeiten von Corona ist mit-
einander lernen und miteinander 
Werte leben möglich.
� PM Stetten

Präsenzunterricht nur an wenigen Tagen
Alles schon mal dagewesen – auch in Stadtbergen!
Zu ihrem Klassentreffen im 
Jahre 2011 der damals 75-jäh-
rigen ehemaligen Schüler aus 
Stadtbergen hatte die Or-
ganistorin Hildegard Mayer 
eine Chronik der einstigen 
Schulsituation verfasst, ei-
nen historischen Rückblick, 
den sie uns dankenswerter-
weise zur Verfügung stellte:

„Eine sehr detaillierte Beschrei-
bung der schulischen Verhält-
nisse in Stadtbergen stammt 
aus dem Jahr 1894.
Nach dieser Beschreibung wur-
de die Schule in zwei Abtei-
lungen gegliedert, die obere 
für den Hauptlehrer, die untere 
für die Hilfslehrerin.
Ein Schulsaal mit 57 qm bot 
Raum für 84 Schüler. Auf annä-
hernd gleicher Fläche mussten 
vor 120 Jahren also weit mehr 
als doppelt so viele Kinder un-
tergebracht werden wie heute.
Eine weitere Beschreibung der 
Volksschulstellen stammt aus 
dem Jahr 1911:
Zum Schulsprengel Stadtber-
gen und Deuringen gehörten 
1020 Einwohner. Die Werktag-
schule besuchten insgesamt 
188 Schüler und die Sonntags-
schule  50 Schüler.
Die Einkünfte des Lehrers, der 
die Klassen 4 bis 7 unterrichte-
te, setzten sich zusammen aus 
seinen Tätigkeiten als Lehrer, 
Mesner und Organist. Der Be-
trag musste seinerzeit von den 
Eltern aufgebracht werden. 
Nach dem ersten Weltkrieg 
1918 wurde die Schule in Stadt-
bergen zweitklassig geführt. 
Das Schulwesen war nunmehr 
dem Staat unterstellt.
Insbesondere  in den 30er Jah-
ren nahm die Bevölkerungsent-
wicklung in Stadtbergen einen 
stürmischen Verlauf. 1938 wa-
ren es bereits 3000. Die Schü-
lerzahl wuchs entsprechend  
mitund betrug 220 Schüler. 
Aus pädagogischen  und räum-
lichen Gründen war ein Schul-
hausneubau dringend notwen-
dig. Die Raumnot war so groß, 
dass die Schüler sogar das Leh-
rerpult in Anspruch nehmen 
mussten, da kein Platz vorhan-
den war, um weitere Bänke und 
Stühle unterzubringen.

Das Ringen der Gemeinde um 
endete mit Ausbruch des 2. 
Weltkrieges. Zwischenzeitlich 
hatte sich die Gemeinde mit 
einer Notschule an der da-
maligen Horst-Wessel-Straße,  
der heutigen Schubertstraße 
geholfen und richtete in einer 
kleinen kommunistischen Turn-
halle, wie es diffamierend hieß, 
einen Schulsaal ein. Ursprüng-
lich hatte die Turnhalle dem 
Arbeiterturnverein  gehört; der 
war 1935 enteignet worden.
Mit vier Lehrkräften begann 
nach dem Krieg am 1. Oktober 
1945 wieder der Unterricht an 
der Volksschule.
Zunächst konnten nur die Klas-
sen 1 - 4 unterrichtet werden. 
99 Kinder besuchten 1945 die 
erste, 76 die zweite, 53 die 
dritte und 51 die vierte Klas-
se. Für diese 270 Kinder stan-
den drei Räume zur Verfiigung, 
zwei im Schulhaus bei der Kir-
che und einer in der Schule an 
der Horst-Wessel-Straße.
Einige Eintragungen in der 
Schulchronik führen uns nach-
drücklich vor Augen, unter wel-
chen Schwierigkeiten und Ent-
behrungen Unterricht gehalten 
werden musste:
12.12.1945  Heute ging der 
Kohlevorrat für die Schulöfen 
zu Ende. Die Winterfenster, 
durch Bombenangriffe wäh-
rend des Krieges zum größten 
Teil zerbrochen, konnten we-
gen Materialmangel noch nicht 
instandgesetzt  werden. Des-
halb herrscht in den Schulsälen 
so strenge Kälte, dass der Un-
terricht stark verkürzt werden 
muss.
28.5.1946 Heute hat die Schu-
le zum ersten Mal Kartoffelkä-
fer gesucht. Der Suchdienst 
erfolgt auf Anordnung einmal 
wöchentlich.
21.12.1946  Heute wurde fiir die 
Schulkinder eine Schuhaktion 
durchgeführt. Die Auswahl der 
bedürftigen Kinder wurde den 
Lehrkräften überlassen, was 
natürlich zu Unzuträglichkeiten 
Anlass gab.
8.1.1947 Infolge strengen 
Frostes und Brennmaterial-
mangels wurde der Unterricht 
bis zum 3. Februar in Form 
von Kurzunterricht erteilt. Die 

Kinder erscheinen an zwei Wo-
chentagen zur Aufgabenkon-
trolle.
8.4.1947  Als Vorarbeit für eine 
geplante Schulspeisung wur-
den heute alle Schulkinder 
ärztlich untersucht. Die unter-
suchende Ärztin stellte dabei 
fest, dass der Ernährungszu-
stand beim größten Teil der 
Schüler, insbesondere  der un-
teren Klassen, unbefriedigend 
ist; 70% aller Schüler ist unter-
ernährt.
Der Unterricht für die Ober-
klassen wurde erst im Februar 
1946 aufgenommen. Wegen 
Raummangels hatten die un-
teren Klassen jeweils Diens-
tag, Donnerstag und Samstag 
Schule, die oberen Klassen an 
den übrigen Tagen.
Als Notlösung baute die Ge-
meinde in das Erdgeschoss der 
Schule, wo sich die Lehrerwoh-
nung befand, zwei Schulsäle, 
die Ende 1947 bezogen wer-
den konnten.
Zwischenzeitlich wurden sieben 
Klassen – die stärkste mit 96 
Schülern, die schwächste mit 
36 Schülern – unterrichtet.
Die Schülerzahlen  stiegen wei-
ter an, sodass ein Neubau un-
ausweichlich geworden war.
Eine Gemeindeversammlung 
sprach sich im August 1948 
für einen Neubau aus und be-
reits zwei Tage später erfolgte 
der erste Spatenstich. Die 
Stadtberger Gemeindebürger 
halfen durch freiwillige Arbeit 
und Geldspenden, den Bau 
des ersten Pavillons zu ermög-
lichen. Es folgten 1950 der Pav. 
II, 1952 Pav. III, 1954 Pav. IV und 
1955 Pav. V u. VI.
Die lange Bauzeit hatte zur Fol-
ge, dass sowohl die Schubert-
schule, als auch die Schule bei 
der Kirche noch jahrelang in 
Betrieb waren. Erstere wurde 
1951 aufgelassen,  letztere erst 
1958.
Infolge wachsender Schüler-
zahlen, insbesondere  durch 
den Bau der kinderreichen Ul-
richssiedlung war der Bau eines 
kompakten Schulbaukörpers 
unumgänglich geworden, wie 
auch der Bau einer Turnhalle.
1956/57 wurde die Turnhalle, 
1958 der Nordflügel des zwei-
geschossigen Querbaues  fer-
tiggestellt. Im März 1958 konn-
te auch das Schulbad, das im 

Keller untergebracht war, be-
nutzt  werden.
Im Juli 1959 war dann auch der 
Südflügel bezugsfertig  mit 
Aula, Lehrerzimmer, Schullei-
terzimmer und Archiv im Ober-
geschoss, die Hausmeisterwoh-
nung und das Lehrmittelzimmer 
im Untergeschoss. Die gesamte  
Anlage erhielt nun den Namen 

„Parkschule“
Mit der Schulreform 1969/70 
schnellte die Schülerzahl  von 
550 auf über 800 hoch. Stadt-
bergen wurde Verbandsschu-
le mit Deuringen Klasse  1-9, 
Leitershofen 5-9, Steppach 7-9 
und Biburg 7-9. Wieder stan-
den  Baumaßnahmen an. Der 
Südflügel wurde nochmals er-
weitert. Insgesamt fanden nun  
24 Klassen Platz Anlage.
Einschneidende Verände-
rungen brachte die Gebiets-
reform 1978. Leitershofen und 
Deuringen wurden nach Stadt-
bergen eingemeindet
und der Schulverband aufge-
löst. Die Stadtberger  Schule 
war wieder eine Gemeinde-
schule. In ihr werden derzeit, 
mit Ausnahme  der Leitershofer 
Grundschüler, alle Volksschüler 
der drei Ortsteile unterrichtet.“

Ihren geschichtlichen Vortrag, 
dem die Anwesenden aufmerk-
sam gefolgt waren, schloss Hil-
degard Mayer mit einem ganz 
persönlichen  Resumee: „Heu-
te werden in der Stadtberger 
Schule etwa 550 Kinder in 23 
Klassen unterrichtet; diesen 
Schülern fehlt es mit Sicherheit 
nicht an Räumen, Lernangebo-
ten und Möglichkeiten für Sport 
und Spiel. Wenn man bedenkt, 
unter welchen Schwierigkeiten 
unsere Schulzeit verlief und mit 
welch einfachen Lehrmitteln, 
mangels Bücher, Hefte, Stifte 
usw. die Lehrer und wir, zurecht 
kommen mussten, so darf man 
sich schon wundem, dass aus 
uns doch auch etwas geworden 
ist. Ich finde, dass auch unsere 
Schulzeit schön und etwas Be-
sonderes war.“

Anmerkung der Redaktion: 
Bleibt zu hoffen, dass die heu-
tigen Schulkinder sich dereinst 
auch so positiv erinnern werden, 
an jene Jahre, da es zum Glück 
kein Krieg gab, dafür Corona ...

http://www.stetten-institut.de/
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Korrekturabzug

Bei Änderungen bitten wir baldmöglichst − 
spätestens bis Freitag 12 Uhr − um 
Benachrichtigung ansonsten ist die 

Freigabe zum Druck erteilt!

www.kfz-teile-sigl.de

Herbert Sigl GmbH · Pferseer Straße 1 · 86391 Stadtbergen
Telefon 08 21- 2 43 13 66 · Fax 08 21- 2 43 13 67

e-mail: info@kfz-teile-sigl.de · www.kfz-teile-sigl.de

KFZ-Teile · Zubehör

Alles fürs Auto.
Von A wie Auspuff bis Z wie Zubehör.

Erscheinungstermin: 10.09.2017
Größe:  75 mm hoch

92 mm breit (2-sp.)

Zeigt eure Krallen Panther!

Erscheinungstermin: 24.09.2017
Größe:  100 mm hoch

92 mm breit (2-sp.)
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KFZ-Teile · Zubehör

Alles fürs Auto.
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Größe:  100 mm hoch

92 mm breit (2-sp.)

KFZ-Teile · Zubehör Herbert Sigl GmbH 
86391 Stadtbergen · Pferseer Straße 1 · 

Telefon 08 21-243 1366 · Fax 08 21-243 1367
86343 Königsbrunn · Richthofenstraße 15 ½ 
Telefon 08231-926 910 · Fax 08231-926 911

e-mail:info@kfz-teile-sigl.de · www.kfz-teile-sigl.de

Der Kreisverkehr erfreut sich auch 
in Deutschland großer Beliebt-
heit. Allerdings nicht alle Ver-
kehrsteilnehmer tun sich mit den 
Regeln im Kreisel leicht. Wer hat 
Vorfahrt? Wann muss ich blinken? 
Haben Fußgänger oder Radfahrer 
Vorrang? Allzu sicher sollte man 
sich auch im Rondell nicht füh-
len: Im Jahr 2019 ereigneten sich 
hier rund 6.100 Unfälle, bei denen 
Personen verletzt oder getötet 
wurden - mehr als bei Unfällen an 
Zebrastreifen.
Unfallexpertin Stefanie Ritter von 
DEKRA sagt, worauf Sie achten 
müssen.
Die wichtigste Regel: die Fahr-
zeuge im Kreisverkehr haben Vor-
fahrt. Um eine Selbstblockade 
des Kreisels zu vermeiden, wurde 
die Regel „Rechts vor links“ au-
ßer Kraft gesetzt. Das machen 
die Zeichen „Kreisverkehr“ und 

„Vorfahrt gewähren“ an den Ein-
fahrten deutlich.

Kreisverkehr: Jährlich über 6.000 Unfälle
Vorsicht im Kreisverkehr: Querende Fußgänger haben Vorrang

Bei Fahrten ins Ausland aber emp-
fiehlt sich eine defensive Fahrweise: 
teils hat dort der Einfahrende Vor-
fahrt, teils ist die Beschilderung zu 
beachten.
Gut zu wissen auch: Beim Einfahren 
darf in Deutschland nicht geblinkt 
werden, beim Ausfahren ist es aber 
vorgeschrieben. Mit dieser Regelung 
will man mögliche Missverständnisse 
vermeiden. Ritter empfiehlt, den Blin-
ker frühzeitig zu setzen, um Einfahren-
den unnötiges Warten zu ersparen 
und den Verkehrsfluss zu verbessern.

„Um Unfälle zu vermeiden, ist aber 
auch beim Ausfahren aus dem Kreis-
verkehr Vorsicht geboten: Querende 
Fußgänger und Radfahrer haben Vor-
rang“, erinnert die Unfallforscherin 
von DEKRA. „Und ganz neu ist die 
Regel, dass Lkw innerorts einen Kreis-
verkehr nur noch mit Schrittgeschwin-
digkeit (11 km/h) verlassen dürfen.“
In kleineren Kreisverkehren findet man 
oft eine Mittelinsel, die zumindest am 
Rand überfahren werden kann. Dies 

ist jedoch nur größeren Fahrzeugen erlaubt, die den 
Kreisverkehr sonst nicht passieren könnten. Pkw und 
andere kleinere Fahrzeuge dürfen den Streifen nicht 
benutzen, sondern müssen auf der Fahrbahn bleiben. 
Weiter ist das Halten und Parken innerhalb des Kreis-
verkehrs untersagt, auf der rechten Seite ebenso wie 
links an der Mittelinsel. � DEKRA Info

Gefahr für Radler: 
Vorsicht, Brückenglatteis

Wer auch im Winter aufs Fahr-
rad steigt, muss sich vor Brü-
ckenglatteis in Acht nehmen, 
warnen die Unfallexperten von 
DEKRA.
An exponierten Stellen kann 
sich schon bei einigen Grad 
über dem Nullpunkt Glatteis 
bilden, auch wenn die Stra-
ßen und Wege ansonsten frei 
sind. Der Grund: Brücken kön-
nen durch Wind und Kaltluft 
von unten so stark auskühlen, 

dass die Temperaturen unter 
null Grad sinken. Bei feuchter 
Fahrbahn und Graden um den 
Nullpunkt ist Vorsicht gebo-
ten. Das gilt besonders in der 
Dämmerung und Dunkelheit, 
wenn Eisbildung auf Radwegen 
schwer zu erkennen ist. Mit er-
höhter Glatteisgefahr müssen 
Radfahrer auch in Passagen 
rechnen, die vor Sonnenein-
strahlung geschützt sind, etwa 
in schattigen Nordlagen oder 

auf Waldwegen. 
Neben aufmerk-
samer, vorsich-
tiger Fahrweise 
empfiehlt sich, 
auf jeden Fall ei-
nen Helm aufzu-
setzen, um das 
Ver let zungsr i -
siko gering zu 
halten. 

Text/Bild: DEKRA Info

http://www.opel-sigg.de
http://www.kfz-teile-sigl.de
http://www.osswald-inningen.de
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 Elektro-Hausgeräte

mit persönlicher Top Beratung vom Fachmann

 Eigener Hausgeräte-Lieferservice

mit pünktlicher Lieferung bis 20 Uhr

 Eigener Hausgeräte-Reparaturservice

und Kundendienst

 Elektrotechnik für Privat und Gewerbe

Kobelweg 76 • 86156 Augsburg
www.elektrohaus-zimmerly.de

Inninger Straße 97 • 86179 Augsburg
www.electroplus-zimmerly.de2 x in Augsburg

● ELEKTRO-HAUSGERÄTE ● ELEKTROTECHNIK

AUGSBURGS GROSSES ELEKTROFACHGESCHÄFT

Göggingen · Mühlstraße 1 · Tel. 08 21-9 27 45 · Info@kilian-kupke.de · www.kilian-kupke.de

• Fensterdekorationen
• Polsterarbeiten
• Tapezierarbeiten

• Bodenbeläge 
• Sonnenschutz 
• Insektenschutz

 Bei uns sehen Sie schon vorher, 
wie’s nachher aussieht!

… wir  reparieren oder beziehen neu –  
fachmännisch und mit Qualitäts-Material!

MALERMEISTER
Pfanz & Steger

GmbH

Kornstraße 11 d • 86391 Stadtbergen
Tel. Pfanz 0176 820 756 47
Tel. Steger 0179 325 74 31

www.malermeister-pfanz-steger.de • info@maler-ps.de

Beratung & Service auch für Heimwerker

• Malerarbeiten aller Art
• Gestaltungstechniken
• Lackierarbeiten 
• Fassadenanstriche
• Gerüstbau 
• Vollwärmeschutz/WDVS

• Bodenlegearbeiten z. B.  
	 Vinyl, Laminat, Parkett,  
	 Teppich
• Komplettsanierung
• Trockenbau/Innenausbau

Marco Steger 
Stadtbergen/Leitershofen 
Tel. 0179 325 74 31  

Daniel Pfanz  
86368 Gersthofen 
Tel. 0176 820 756 47

www.malermeister-pfanz-steger.de • info@maler-ps.de
&

Wir bilden aus!

Liebe Lesende,
natürlich möchten unsere 

Inserenten feststellen, dass 
ihre Werbung erfolgreich 

ist. Bitte beziehen Sie sich 
deshalb bei Einkäufen, 

Aufträgen oder der Inan-
spruchnahme von Dienst-
leistungen ggf. auf das 

Inserat der jeweiligen Firma 
im Stadtberger Bote 

Danke!

▪ Verkauf
▪ Beratung
▪ Planung
▪ Montagen
▪ Komplettservice
▪ Kundendienst

Industrietore 
Garagentore
Tore in großer Auswahl, für Ihren 
individuellen Bedarf und Anspruch 

MTB Geuser
Inh. Rolf D. Feldkirchner
Holzweg 27   
86156 Augsburg 

Tel. 0821/431912
Fax 0821/437312
www.geuser.de
info@geuser.de

 

geuser_anz_137x44_201603_Layout 1  15.03.16  15:39  Seite 2

Über 100 Jahre
kompetent und zuverlässig

# 0821 98198
www.augsburg.flexo-handlauf.de

Ein starkes Team: 
Die Löhnerts in Augsburg

Sichere Handläufe innen und außen
Jetzt alle Treppen normgerecht und preiswert nachrüsten!  

Sehr große Materialauswahl, schnelle Lieferung und Montage. 

Draußen dunkel, nass 
und glatt –
gut wenn man 
einen Handlauf hat!

Bei Pflegestufe  

Bezuschussung bis   

€ 4000,- möglich!

Warum in  
die Ferne 
schweifen?
Der Handwerksmeister in der Nähe kennt 
die örtlichen Bestimmungen, Gegebenhei-
ten, die Zuständigen für Genehmigungen 
(und Ausnahmegenehmigungen). Er kann 
durch kurze Anfahrtswege Kosten niedrig hal-
ten (weil auch z.B. ein vor Ort plötzlich benötigtes 
Werkzeug oder Bauteil die Arbeiten nicht unnötig 
verzögert). Und im Falle  von Rückfragen oder gar 
einer Reklamation finden Sie meist auch noch nach 
langer Zeit einen persönlichen Ansprechpartner.

Alle Bodenbelä-
ge fühlen sich 
gleich an  –  auf 
Ihrem Bildschirm!
Deshalb: anfassen, statt anklicken 
und  einkaufen mit allen Sinnen!
Vor Ort – im Südanzeiger-Land!

http://www.malermeister-pfanz-steger.de
http://www.elektrohaus-zimmerly.de
http://www.electroplus-zimmerly.de
http://www.kilian-kupke.de
http://www.augsburg.flexo-handlauf.de
http://www.parkettb�rse.net
http://www.geuser.de
http://www.hp-schapfl.de
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Anzeigenseite Anzeigenseite

Abfallkalender 2021
Gemeinde: Stadtbergen
Adresse: Fritz-Aichele-Farm 16

Januar

1. Fr
Neujahr

2. Sa

3. So

4. Mo 1
5. Di

6. Mi
Heil. Drei Könige

7. Do

8. Fr

9. Sa

10. So

11. Mo 2
12. Di

13. Mi

14. Do

15. Fr

16. Sa

17. So

18. Mo 3
19. Di

20. Mi

21. Do

22. Fr

23. Sa

24. So

25. Mo 4
26. Di

27. Mi

28. Do

29. Fr

30. Sa

31. So

Februar

1. Mo 5
2. Di

3. Mi

4. Do

5. Fr

6. Sa

7. So

8. Mo 6
9. Di

10. Mi

11. Do

12. Fr

13. Sa

14. So

15. Mo 7
16. Di

17. Mi

18. Do

19. Fr

20. Sa

21. So

22. Mo 8
23. Di

24. Mi

25. Do

26. Fr

27. Sa

28. So

9

März

1. Mo 9
2. Di

3. Mi

4. Do

5. Fr

6. Sa

7. So

8. Mo 10
9. Di

10. Mi

11. Do

12. Fr

13. Sa

14. So

15. Mo 11
16. Di

17. Mi

18. Do

19. Fr

20. Sa

21. So

22. Mo 12
23. Di

24. Mi

25. Do

26. Fr

27. Sa

28. So

29. Mo 13
30. Di

31. Mi

April

1. Do

2. Fr
Karfreitag

3. Sa

4. So

5. Mo
Ostermontag 14

6. Di

7. Mi

8. Do

9. Fr

10. Sa

11. So

12. Mo 15
13. Di

14. Mi

15. Do

16. Fr

17. Sa

18. So

19. Mo 16
20. Di

21. Mi

22. Do

23. Fr

24. Sa

25. So

26. Mo 17
27. Di

28. Mi

29. Do

30. Fr

Mai

1. Sa
Maifeiertag

2. So

3. Mo 18
4. Di

5. Mi

6. Do

7. Fr

8. Sa

9. So

10. Mo 19
11. Di

12. Mi

13. Do
Christi Himmelfahrt

14. Fr

15. Sa

16. So

17. Mo 20
18. Di

19. Mi

20. Do

21. Fr

22. Sa

23. So

24. Mo
Pfingstmontag 21

25. Di

26. Mi

27. Do

28. Fr

29. Sa

30. So

31. Mo 22

Juni

1. Di

2. Mi

3. Do
Fronleichnam

4. Fr

5. Sa

6. So

7. Mo 23
8. Di

9. Mi

10. Do

11. Fr

12. Sa

13. So

14. Mo 24
15. Di

16. Mi

17. Do

18. Fr

19. Sa

20. So

21. Mo 25
22. Di

23. Mi

24. Do

25. Fr

26. Sa

27. So

28. Mo 26
29. Di

30. Mi

RT = Graue Restmülltonne (80 l, 120 l und 240 l, zweiwöchentliche Leerung) RC = Grauer Restmüllcontainer (770 l und 1100 l, zweiwöchentliche Leerung)
AT = Blaue Altpapiertonne (240 l, vierwöchentliche Leerung) RC = Grauer Restmüllcontainer (770 l und 1100 l, wöchentliche Leerung)
BT = Braune BioEnergieTonne (120 l und 240 l, zweiwöchentliche Leerung) AC = Grüner Altpapiercontainer (1100 l, zweiwöchentliche Leerung)
GS = Gelber Sack / Gelber Container (für Verpackungen, zweiwöchentliche Leerung) AV = Altpapiersammlung Vereine
PS = Problemabfallsammlung - Sportanlage, Panzerstraße - Uhrzeit: 13:00 bis 16:30 Uhr
Feiertagsverschiebungen sind im Abfallkalender berücksichtigt und mit Unterstrich gekennzeichnet.
Reklamationen zur Abholung der Gelben Säcke Fa. Kühl, Tel: 08 21 / 74 90 52 - 378 oder dispo.sued@kuehl-gruppe.de
Abfallwirtschaft Landkreis Augsburg, Feyerabendstr. 2, 86830 Schwabmünchen, Tel: 08 21  / 31 02 - 32 21 und - 32 22, Fax - 89 00, abfallwirtschaft@lra-a.bayern.de, www.awb-landkreis-augsburg.de

Abfallkalender 2021
Gemeinde: Stadtbergen
Adresse: Schnurbeinstraße 14

Januar

1. Fr
Neujahr

2. Sa

3. So

4. Mo 1
5. Di

6. Mi
Heil. Drei Könige

7. Do

8. Fr

9. Sa

10. So

11. Mo 2
12. Di

13. Mi

14. Do

15. Fr

16. Sa

17. So

18. Mo 3
19. Di

20. Mi

21. Do

22. Fr

23. Sa

24. So

25. Mo 4
26. Di

27. Mi

28. Do

29. Fr

30. Sa

31. So

Februar

1. Mo 5
2. Di

3. Mi

4. Do

5. Fr

6. Sa

7. So

8. Mo 6
9. Di

10. Mi

11. Do

12. Fr

13. Sa

14. So

15. Mo 7
16. Di

17. Mi

18. Do

19. Fr

20. Sa

21. So

22. Mo 8
23. Di

24. Mi

25. Do

26. Fr

27. Sa

28. So

9

März

1. Mo 9
2. Di

3. Mi

4. Do

5. Fr

6. Sa

7. So

8. Mo 10
9. Di

10. Mi

11. Do

12. Fr

13. Sa

14. So

15. Mo 11
16. Di

17. Mi

18. Do

19. Fr

20. Sa

21. So

22. Mo 12
23. Di

24. Mi

25. Do

26. Fr

27. Sa

28. So

29. Mo 13
30. Di

31. Mi

April

1. Do

2. Fr
Karfreitag

3. Sa

4. So

5. Mo
Ostermontag 14

6. Di

7. Mi

8. Do

9. Fr

10. Sa

11. So

12. Mo 15
13. Di

14. Mi

15. Do

16. Fr

17. Sa

18. So

19. Mo 16
20. Di

21. Mi

22. Do

23. Fr

24. Sa

25. So

26. Mo 17
27. Di

28. Mi

29. Do

30. Fr

Mai

1. Sa
Maifeiertag

2. So

3. Mo 18
4. Di

5. Mi

6. Do

7. Fr

8. Sa

9. So

10. Mo 19
11. Di

12. Mi

13. Do
Christi Himmelfahrt

14. Fr

15. Sa

16. So

17. Mo 20
18. Di

19. Mi

20. Do

21. Fr

22. Sa

23. So

24. Mo
Pfingstmontag 21

25. Di

26. Mi

27. Do

28. Fr

29. Sa

30. So

31. Mo 22

Juni

1. Di

2. Mi

3. Do
Fronleichnam

4. Fr

5. Sa

6. So

7. Mo 23
8. Di

9. Mi

10. Do

11. Fr

12. Sa

13. So

14. Mo 24
15. Di

16. Mi

17. Do

18. Fr

19. Sa

20. So

21. Mo 25
22. Di

23. Mi

24. Do

25. Fr

26. Sa

27. So

28. Mo 26
29. Di

30. Mi

RT = Graue Restmülltonne (80 l, 120 l und 240 l, zweiwöchentliche Leerung) RC = Grauer Restmüllcontainer (770 l und 1100 l, zweiwöchentliche Leerung)
AT = Blaue Altpapiertonne (240 l, vierwöchentliche Leerung) RC = Grauer Restmüllcontainer (770 l und 1100 l, wöchentliche Leerung)
BT = Braune BioEnergieTonne (120 l und 240 l, zweiwöchentliche Leerung) AC = Grüner Altpapiercontainer (1100 l, zweiwöchentliche Leerung)
GS = Gelber Sack / Gelber Container (für Verpackungen, zweiwöchentliche Leerung) AV = Altpapiersammlung Vereine
PS = Problemabfallsammlung - Sportanlage, Panzerstraße - Uhrzeit: 13:00 bis 16:30 Uhr
Feiertagsverschiebungen sind im Abfallkalender berücksichtigt und mit Unterstrich gekennzeichnet.
Reklamationen zur Abholung der Gelben Säcke Fa. Kühl, Tel: 08 21 / 74 90 52 - 378 oder dispo.sued@kuehl-gruppe.de
Abfallwirtschaft Landkreis Augsburg, Feyerabendstr. 2, 86830 Schwabmünchen, Tel: 08 21  / 31 02 - 32 21 und - 32 22, Fax - 89 00, abfallwirtschaft@lra-a.bayern.de, www.awb-landkreis-augsburg.de

Tag und Nacht erreichbar, auch Sonn- und Feiertags
Morellstraße 33, 86159 Augsburg 
Fax 0821 324-4035
bestattungsdienst@augsburg.de

Bestattungsdienst der Stadt Augsburg

Da, wenn Sie uns brauchen:
Tel. 0821 324-4028 oder 0821 324-4033

Bestattungen
Überführungen

Bestattungsvorsorge

 
ÖFFNUNGSZEITEN, ANSCHRIFTEN, ...

Alle Angaben ohne Gewähr, ohne Anspruch auf Vollständigkeit; wir bitten uns eventuelle Fehler od. Änderungen 
mitzuteilen: Fax 0821-96077

ALLERLEI NÜTZLICHES
Türöffnungs-Notdienst 
(Werkmann) Osterfeldstr.17 
Telefon 0151-112 64471

LMF-SERVICE
Radegundis-Apotheke 
Hauptstr. 28 Te. 0821-433234 
Mo.-Fr. 8-12.30 u.14.30-18Uhr 
Sa. 8.30 – 12.30 Uhr

 
PAKET-/ POSTANNAHME

Kuchenbaur (Hermes) 
Tel.407832 · Mo.-Fr. 8–18 Uhr  
durchghd. · Sa. 8 – 12 Uhr
Marktkauf Stadtbergen 

Hagenmähderstraße 47,  
86391 Stadtbergen 
Tel. 0821-243760

RATHAUS
Oberer Stadtweg2,T. 2438-0,  
info@stadtbergen.de  
www.stadtbergen.de 
Mo, Di, Do, Fr: 8.30 – 12 Uhr 
Mi. 7.30 – 12 Uhr u. 14 – 18 
Uhr 
telef. erreichbar: 
Mo, – Fr. 7.30 – 12 Uhr 
Mo. und  Di. 13 – 16.30 Uhr 
Mi. 13 – 18 Uhr · Do.13-15.45 

Derzeit sind die generellen 
Öffnungszeiten bis auf weite-
res ausgesetzt, der Zutritt in 
das Rathaus kann nur unter 
vorheriger Terminvereinba-
rung gewährt werden.

BÜCHEREI STADTB.
Sonnenstr.7,T.: 0821-2432 801 
Dienstag und Donnerstag 
10 – 11.30 und 15 – 18 Uhr,   
Mi.  10 – 11.30  u. 15 – 19.30 
Uhr, Fr. 12 – 17 Uhr.  

BÜCHEREI LEITERSHF.

Laubenweg 1, Tel.  0821-
450 89 15 Di. 10 – 12 Uhr u. 
16 – 18 Uhr, 
Fr.  16 – 18 Uhr

KOMPOSITIERANLAGE 
LEITERSHOFEN

Leitershofen, Wertach-
straße: 
Mi. u. Fr. 14 – 17 
März bis Dezember Sa. 9 – 
14 Uhr 
Januar bis Februar 10 –12 Uhr

WERTSTOFFHÖFE
Stadtbergen: 
Deuringer Str.: Sa. 9 –12 Uhr

Leitershofen: Am VehiclePark 
13 
Dezember – Februar:  
Fr. 14 – 16 Uhr 
Sa. 9 – 15 Uhr ganzjährig
Deuringen: Deuringer Straße 
Sa. 9 – 12 Uhr

GARTENHALLENBAD
STADTBERGEN

Telefon 0821-4339190 
Dienstag bis Sonntag:
Slot 1: 10–12 Uhr
Slot 2: 13–15 Uhr
Slot 3:16–18 Uhr
Sa. und So. 9 – 18 Uhr

 TIERBESTATTUNG
(Feuerbestattung): Gesell-
schaft für Tierbestattung, Büro 
Augsburg Telefon: (24 Std.): 
0821-98221 
www.tierbestattung-sued.
de

JUGENDLCUB
INSIDE

Am Hopfengarten 12 
Di. u. Do. 16 – 12 Uhr 
Fr. 16 – 21 Uhr

DER NÄCHSTE STADTBERGER BOTE ERSCHEINT ENDE KW 6 
ANZEIGEN- U. REDAKTIONSSCHLUSS DAFÜR IST AM 8. FEBRUAR 2021! 

ANZEIGENANNAHME: INFO@STADTBERGER-BOTE.DE ODER TEL. 92 32-0

Erd-/Feuer-/Berg-/Seebestattungen, Vorsorgen, 
Überführungen, Leichenfrau.
Persönliche Betreuung und Hausbesuche. 
Sämtliche Formalitäten und Behördengänge erledige 
ich Ihnen in zuverlässiger und kostenbewusster Form.
Soforthilfe Tag und Nacht 
Telefon: 0821/4810 360 
www.bestattungshilfe.de · info@bestattungshilfe.de

86199 Augsburg 
Bgm.-Aurnhammer-Str. 19 
Tel.: 0821/ 92 9 98

86356 Neusäß-Steppach 
Ulmer Straße 23 
Tel.: 0821/4810360

86420 Diedorf 
Tel.: 08238/2776

 Beraten
Dienen          Helfen

UNSERE AKTUELLEN
ANGEBOTE
IN STADTBERGEN
Attraktive 3 ZKB in bester Lage in Stadtbergen!
Frei ab Feb. 21, ca. 93m² Wfl. BJ 1983, EBK, ZH, 2 x Balkon,
Aufzug, EA-VA,133,10 KW (m²*a) Gas, BJ 97, EEK E,
Kaufpreis 429.000 €  zzgl.  20.000 €  Tiefgarage,
zzgl. Käuferprovision 2,38% inkl. ges. MwSt.

Großzügige 2 ZKB in Stadtbergen!
Vermietet, ca. 69 m² Wfl. BJ 1978, Balkon, Aufzug,
EA-VA, 112 KW(m²*a) Öl, BJ 78, EEK D,
Kaufpreis 295.000 €  zzgl. 20.000 € Tiefgarage
zzgl. Käuferprovision 2,38% inkl. ges. MwSt.

Zwischenverkauf vorbehalten. Alle Angaben ohne Gewähr!

Wir freuen uns auf Ihren Anruf! 

Familie sucht Vermieter mit Haus 
und Herz in Pfersee u. Umgebung

Wir (m, 35 J.; w, 35 J.; w, 2 J., optimistisch, ehrlich, herzlich, authen-
tisch, empathisch; beide in unbefristeter Festanstellung, NR, keine 
Haustiere) hoffen, auf diesem Wege einen netten, aufgeschlossenen, 
aufrichtigen Vermieter (evtl. auch Verkäufer) zu finden, bei dem der 
Mensch im Mittelpunkt steht, dem Wertebewusstsein, gegenseitige 
Rücksichtnahme und Aufrichtigkeit wichtig sind, und der uns mit einem 
bezahlbaren, kleinen, schnuckeligen Häuschen mit Garten in Pfersee 
od. Umgebung bei der Suche nach der Nadel im Heuhaufen hilft. Als 
Naturliebhaber und gelernter Gärtner im öffentlichen Dienst, wissen 
wir einen eigenen, idyllischen Garten zu schätzen und zu pflegen. 
Unterstützung und Hilfe bei der eigenen Gartenarbeit gerne möglich.

Wir freuen uns über Angebote, Tipps oder Empfeh-
lungen: 0176 30737388.

Stadtwerke Augsburg empfehlen:

Wasserleitungen und -zähler vor Frost schützen
Angesichts der vorausgesagten anhaltend tiefen Temperaturen empfehlen die Stadtwerke Augsburg (swa), die Wasserleitungen 
und -zähler im Keller ausreichend vor Frost zu schützen. So sollen Kellerfenster unbedingt geschlossen werden. Ist der Raum den-
noch sehr kalt, sollten der Zähler sowie die Wasserrohre isoliert werden. Wer auf Nummer sichergehen möchte, kann den Raum, 
in dem sich der Zähler befindet, frostfrei beheizen. Gibt es in dem Raum keine Heizmöglichkeit, kann ein elektrischer Frostwäch-
ter installiert werden. Wasserleitungen ins Freie, etwa zu einem Wasserhahn zum Gartengießen, sollten schon vor Einsetzen der 
Frostperiode entleert worden sein.
Bei Frostschäden am Zähler, etwa einem gesprungen Sichtglas, sollten unverzüglich die Stadtwerke informiert werden, Telefon: 
0821 / 6500-6655. Für Frostschäden am Wasserzähler müssen die jeweiligen Hauseigentümer aufkommen. Bei eingefrorenen 
Wasserleitungen sollte unverzüglich ein Installateur beauftragt werden, um Schäden an den Leitungen zu vermeiden.

Abfallkalender 2021 · Deuringen

Abfallkalender 2021 · Virchowviertel

Den Abfallkalender für Ihre Straße, Ihr Haus: https://www.awb-landkreis-augsburg.de/aktuelles/abfuhrtermine
Ob die hier abgedruckten Kalender für Ihr Haus stimmen? Alles ohne Gewähr – vergleichen Sie sicherheitshalber mal eine Woche!

http://www.bestattungshilfe.de
http://www.layer-gruppe.de
https://www.augsburg.de/buergerservice-rathaus/buergerservice/dienste-a-z/aemterweise/leistungen-amt-fuer-gruenordnung-naturschutz-und-friedhofswesen-mit-unterer-naturschutzbehoerde/bestattungsdienst
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Anzeigenseite„Warum in die Ferne schweifen 
Vielfältig ist das Angebot von Handel, Handwerk und Gewerbe in der näheren 
Umgebung. Auf der angegebenen Seite finden Sie die Anzeige der jeweiligen 
Firma.  

A
Altenpflege
Acvila  � 7
Ancora  � 7
Sonnenschein  � 9
Autohäuser
Opel Sigg/Opel 
Haas � 18
Autozubehör
Sigl  � 19

Ä
Ärzte
Dr. Cornelia Reh 
und Heidemarie 
Kässmodel  � 13

B
Balkone
Dußler  � 15
Baumärkte
Eser  � 2
Bauspengler
Fiebig  � 9
Bedachungen
Fiebig  � 9
Bestattungen
Bestattungsdienst 
der Stadt Augsburg  
� 23
Eberle  � 23
Bodenbeläge
Egger  � 15
Fröhling  � 15
Kugler  � 9
Kupke  � 20
Pfanz & Steger  � 20
Winkler  � 9
Brennstoffe
Eser  � 2
Oßwald  � 19
Buchhandlungen
Buch in Stadtbergen  
� 4

C
Containerdienst
Eser  � 2
Oßwald  � 19

D
Dachdecker
Fiebig  � 9

E
E-Bikes
Florea  � 6
Elektrogeräte/
Elektroinstall.
Elektrohaus  
Zimmerly  � 20
Erdbewegungen
Eser  � 2
Oßwald  � 19
E-Scooter
Florea  � 6

F
Fassaden- 
gestaltung
Egger  � 15
Kugler  � 9
Pfanz & Steger  � 20
Fassadenverkldg.
Dußler  � 15
Fenster- 
dekorationen
Fröhling  � 15
Kupke  � 20
Winkler  � 9
Findlinge
Eser  � 2
Flüssiggas
Eser  � 2
Oßwald  � 19

G
Garagentore
MTB Geuser  � 20
Gardinen
Fröhling  � 15
Kupke  � 20
Winkler  � 9
Gase (technische)
Oßwald  � 19
Gasinstallationen
Schapfl  � 21
Gerüstbau
Pfanz & Steger  � 20

H
Handläufe
Flexo  � 21
Haus- u. Kleinge-
räte (elektr.)
Elektrohaus  
Zimmerly  � 20
media@Home  
Baumann  � 15
Hebetechnik
Eser  � 2
Heißmangel
Bettina’s  
Mangelstube  � 7
Heizöl/Diesel
Eser  � 2
Oßwald  � 19
Heizungsbau
Schapfl  � 21

I
Immobilien
Layer  � 23
Industrietore
MTB Geuser  � 20

K
Krankenpflege
Acvila  � 7
Ancora  � 7
Sonnenschein  � 9

L
Lebensmittel
nah & gut KEHR  �9
Lohnsteuerhilfe
Philipp Hohenadl 
(VLH)  � 15

M
Maler/Lackierer
Egger  � 15
Kugler  � 9
Pfanz & Steger  � 20
Masch.-vermietg.
Eser  � 2
Oßwald  � 19

N
Natursteinhandel
Eser  � 2

P
Parkettböden
Fröhling  � 15
Parkettbörse  � 21
Parkettverlegung
Fröhling  � 15
Parkettbörse  � 21
Passfotos
Werkmann  � 4
Pflegedienste/ 
Pflegeheime
Acvila  � 7
Ancora  � 7
Sonnenschein  � 9
Polsterarbeiten
Fröhling  � 15
Kupke  � 20
Winkler  � 9

R
Raumausstattung
Fröhling  � 15
Kupke  � 20
Winkler  � 9
Rechtsanwälte
Rechtsanwalts- 
kanzlei Gabriele 
Eger  � 5
Rollladensysteme
Laurenz  � 15

S
Sanitär- 
installationen
Schapfl  � 21
Schilder
Werkmann  � 4
Schleifarbeiten
Werkmann  � 4
Schließanlagen
Werkmann  � 4
Schlüsseldienste
Werkmann  � 4
Schmierstoffe
Eser  � 2
Oßwald  � 19
Schranken
MTB Geuser  � 20

Schreinereien
Dieter Weber  � 14
Schuh- 
reparaturen
Werkmann  � 4
Schutzmasken 
(FFP2)
Eser� 2
Solartechnik
Schapfl  � 21
Sonnenschutz- 
anlagen
Fröhling  � 15
Kupke  � 20
Laurenz  � 15
Winkler  � 9
Stempel
Werkmann  � 4
Steuerberater
Hans-Peter Ebert  �5

T
Tapezierarbeiten
Egger  � 15
Fröhling  � 15
Kugler  � 9
Kupke  � 20
Pfanz & Steger  � 20
Winkler  � 9
Teppich- 
verlegungen
Egger  � 15
Fröhling  � 15
Kugler  � 9
Kupke  � 20
Pfanz & Steger  � 20
Winkler  � 9
Tierärzte
Dr. Christine  
Datzmann  � 4
Tore und Türen
MTB Geuser  � 20
Transporte
Eser  � 2
Oßwald  � 19
Trockenbau
Pfanz & Steger  � 20

U
Unterhaltungs- 
elektronik
media@Home  
Baumann  � 15
Unterricht/ 
Schulungen
Stetten-Institut  � 17

V
Vorhänge
Fröhling  � 15
Kupke  � 20
Winkler  � 9

W
Wärmedämmung
Egger  � 15
Pfanz & Steger  � 20
Wasser- 
installationen
Schapfl  � 21

Z
Zahnärzte
Zahnarztpraxis 
Britta Speth  � 5
Zimmerer
Dußler  � 15


